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Bröltaler Erntedankfest 2024

Das Erntepaar Anne und Daniel Reinelt gratuliert allen Gewinnern! Foto: Bröltaler ErntevereinDas Erntepaar Anne und Daniel Reinelt gratuliert allen Gewinnern! Foto: Bröltaler ErntevereinDas Erntepaar Anne und Daniel Reinelt gratuliert allen Gewinnern! Foto: Bröltaler ErntevereinDas Erntepaar Anne und Daniel Reinelt gratuliert allen Gewinnern! Foto: Bröltaler ErntevereinDas Erntepaar Anne und Daniel Reinelt gratuliert allen Gewinnern! Foto: Bröltaler Ernteverein

Er ist einer der Höhepunkte des
Bröltaler Erntedankfestes: der tra-
ditionelle Festumzug durchs Bröl-
tal. Am 1. und 2. September ist es
wieder so weit, dann wird das
Bröltaler Erntepaar auf seinem
wie immer von der Ortschaft Bröl
gebauten Festwagen durch das
Bröltal fahren. Und wie jedes Jahr
setzt der Bröltaler Ernteverein
darauf, dass neben dem Musik-
verein Heddinghausen und der
Abordnung des Vereins „hinter
der Fahne“ noch viele Festwagen
und Fußgruppen dabei sind.

Das Bröltaler Erntepaar Anne und
Daniel Reinelt wird in diesem Jahr
vom Festzug in Werschberg abge-
holt.
Dazu stellt sich der Festzug in
Röttgen an der Brücke über die
Bröl auf und fährt dann in Bruch-
hausen am Festplatz vorbei Bröl
abwärts Richtung Werschberg.
Nach dem Aufenthalt am Hof des
Erntepaares geht es über Erlen
nach Marienfeld, dort über die
Hauptstraße und hinter der Kir-
che rechts über Ortsiefen und den
„Rennweech“ nach Alefeld. An der

Vereinsgaststätte „Landhaus In-
selhof“ werden die Fußgruppen
wieder zum Festzug stoßen. An-
schließend geht es über die Bröl-
talstraße durch Bruchhausen zu-
rück zum Festplatz, wo hoffentlich
wieder viele Besucher das Ernte-
paar willkommen heißen und mit
ihm zusammen im großen Fest-
zelt am Brölbach feiern. Die Gäs-
te, die auf dem Festplatz auf den
Festumzug warten wollen, werden
im Festzelt bei Kaffee und Kuchen
vom Musikverein Marienfeld un-
terhalten. Und auch auf die klei-

nen Besucher wartet ein buntes
Unterhaltungsprogramm.
Anmeldungen von Festwagen und
Fußgruppen nimmt der Zugführer
Christoph Herkenrath (Telefon
0162 6495238) entgegen. Von ihm
gibt es auch die Information, wann
die erforderlichen Unterlagen (Ko-
pie des Fahrzeugscheins und eine
Versicherungsbestätigung für das
Veranstaltungsdatum) abzugeben
sind und wann der Ernteverein auf
dem Festplatz eine TÜV Abnahme
für die Festwagen anbietet.
www.ernteverein.de
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Soziale Not droht
Zahlen zur Altersarmut in NRW sind beunruhigend

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Bürgerbüro
Besuchen Sie uns!

Das Statistikamt IT.NRW hat die
aktuellen Zahlen zu den Sozial-
hilfeausgaben in Nordrhein-West-
falen veröffentlicht.
Hierzu erklärt Lisa-Kristin Kapt-Hierzu erklärt Lisa-Kristin Kapt-Hierzu erklärt Lisa-Kristin Kapt-Hierzu erklärt Lisa-Kristin Kapt-Hierzu erklärt Lisa-Kristin Kapt-
einat,einat,einat,einat,einat, stellvertretende  stellvertretende  stellvertretende  stellvertretende  stellvertretende VVVVVorsitzen-orsitzen-orsitzen-orsitzen-orsitzen-
de der SPD-Fraktion im Landtagde der SPD-Fraktion im Landtagde der SPD-Fraktion im Landtagde der SPD-Fraktion im Landtagde der SPD-Fraktion im Landtag
NRW:NRW:NRW:NRW:NRW:
„Die veröffentlichen Zahlen zur
Altersarmut in NRW sind beunru-
higend und leider keine Überra-
schung. Dass Menschen

Der nächste Öffnungstermin des
SPD-Bürgerbüros in Ruppichte-
roth, Wilhelmstr. 6, ist am

24.09.2024 von 18:30 Uhr bis
20:30 Uhr.
Sie können mit uns auch jederzeit

einen Termin absprechen. Rufen
Sie uns an (0173 7327253) oder
schicken Sie uns eine E-Mail

(ortsverein@spdruppichteroth.de).
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Andreas Rudolf

besonders im Alter von Armut be-
troffen sind, ist schon lange be-
kannt und wir befürchten, dass
der Höhepunkt noch lange nicht
erreicht ist. Deshalb haben wir
als SPD-Fraktion von der Landes-
regierung immer wieder umfas-
sende Maßnahmen zur Bekämp-
fung der Armut in unserem Land
gefordert. Dazu gehören eine um-
fassende Strategie gegen Armut
und die dauerhafte Absicherung

sozialer Einrichtungen. Von der
Landesregierung kamen bisher
keine nennenswerten Impulse. Die
Menschen in NRW haben deshalb
zurecht die Sorge, dass sie und
ihre Angehörigen sich im Alter
keine Pflege leisten können. Das
wird vor allem deutlich, wenn man
die besonders hohen Eigenantei-
le an den Pflegeheimkosten an-
schaut. Wir fordern deshalb, dass
das Land NRW durch mehr Inves-

titionen dafür sorgt, dass die Ei-
genanteile endlich sinken.
In NRW haben wir darüber hinaus
das Problem, dass Armut mit der
Postleitzahl verbunden ist. Die
Landesregierung muss dafür sor-
gen, dass es in NRW endlich
gleichwertige Lebensverhältnisse
gibt. Die Chancen der Menschen
dürfen nicht vom Wohnort abhän-
gen.“

Andreas Rudolf
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Büchereiring Ruppichteroth
Öffnungszeiten der Büchereien

CDU Kleiderstube
Winterscheid
Öffnungszeiten

Abschließender
Straßenausbau der K 50
zwischen Hermerath und
Büchel

Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden von
gut erhaltener Kleidung aller Art.
Rufen Sie uns einfach an:

Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick 10,
Telefon: 02295/902318

Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
terothterothterothterothteroth, Mucher Str. 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 10 bis 11:30 Uhr (Schu-
len und Kindergärten)
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Dienstag, 8:30 bis 10 Uhr (Schu-
len)
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

Rhein-Sieg-Kreis (an). Voraus-
sichtlich am Montag, 16. Septem-
ber, beginnen in Ruppichteroth die
abschließenden Straßenbauarbei-
ten zwischen den Ortsteilen Her-
merath und Büchel. Im Vorfeld der
Straßenbaumaßnahme mussten in
diesem Baubereich bereits drei
marode Bachdurchlässe ersetzt
werden.
Im Zuge der Baumaßnahme wird
der gesamte Straßenoberbau in-
klusive der Frostschutzschicht er-
neuert. Gleichzeitig müssen zwei
längere Teilstücke des Kanals in
der Baulast des Aggerverbandes
tiefer gelegt werden. Aus Grün-
den des Natur- und Artenschutzes
durfte mit den finalen
Straßenbauarbeiten erst im Spät-
sommer begonnen werden. Wäh-
rend der umfangreichen Straßen-

und Kanalbauarbeiten muss die
Kreisstraße 50 auf diesem Stre-
ckenabschnitt für den Verkehr voll-
ständig gesperrt werden. Eine
großräumige Umleitungsstrecke
wird ausgeschildert und führt über
die Bröltalstraße (B 478) bis In-
gersau, die B 507 bis nach Neun-
kirchen und über die Hauptstraße
zurück auf die K 50 bei Hülscheid.
Diese Umleitungsstrecke hatte
sich schon bei der Erneuerung der
Durchlässe bewährt.
Die Bauzeit wird voraussichtlich
sechs Monate betragen. Feuer-
wehr und Rettungsfahrzeuge so-
wie der ÖPNV wurden über die
Sperrung informiert.
Der Rhein-Sieg-Kreises bittet für
die mit der Baumaßnahme ver-
bundenen Beeinträchtigungen um
Verständnis.
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Bereitschaftsdienste
Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September

Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
FFFFForellen orellen orellen orellen orellen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 137, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/6033

ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Selbsthilfegruppe
Fibromyalgie Windeck

Tierärztlicher Ringnotdienst

Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/Polizeibezirksdienststelle 02295/
54255425542554255425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Strom-
versorgung melden Sie bitte dem
zuständigen Netzbetreiber Regi-
onetz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die
Störfallnummer 0241-413687187
des Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz ge-
nutzt werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ
GmbH unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrich-
tungen für den Rhein-Sieg-Kreis
unter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen 08.00

Uhr,
- freitags von 14.00 Uhr bis zum

nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
thekthekthekthektheken finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Interen finden Sie auch im Inter-----
net unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter wwwnet unter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen
zu Alzheimer und anderen De-
menzerkrankungen erörtert wer-
den. Begleitung: ein Facharzt der
Praxis Fetinidis, Kelzenberg und
Sarkessian und Fachkraft des Hau-
ses.
Ansprechpartnerin: Frau Bäsch:
Tel.-Nrn.: 02241-25041036 oder
25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

Fibromyalgie (FMS), wörtlich über-
setzt Faser-Muskel-Schmerz, äußert
sich durch Muskelschmerzen in ver-
schiedenen Körperregionen die
nach Wetter, Tageszeit, Stress und
Tätigkeit variieren kann.
Wir treffen uns jeden 2. Montag im
Monat ab 18 Uhr im Gartenhaus
des CBT-Wohnhaus St. Josef in Dat-
tenfeld (hinter dem Wohnhaus -

Krankenhaus Weg 4, 51570 Wind-
eck)
Die Teilnahme ist kostenfrei und
unverbindlich.
Weitere Informationen unter 0163
8340909 (A. Haltrich)
Unsere Selbsthilfegruppe wird un-
terstützt durch die Selbsthilfe-Kon-
taktstelle des „Paritätischen Rhein
Sieg“ www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
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fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungs-
stelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten
sich an Menschen in seelischen
Krisen oder mit psychischen Er-
krankungen sowie deren Angehö-
rige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Men-

schen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche
• Offene Kontakt- und Bera-

tungsmöglichkeiten
• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen

haben oder einen Beratungster-
min vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkei-
ten für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Rup-
pichteroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-Hilfetelefon „Gewalt gegen Frau-
en“en“en“en“en“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much undkirchen-Seelscheid, Much und
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Seit dem 01.10.2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre
2012 Ansprechpartnerin für die
Familien und Kinder aus Ruppich-
teroth im Rahmen der Bezirksso-
zialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbei-

terin des Jugendhilfezentrums
Neunkirchen-Seelscheid für die
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner:
Tel.-Nr.: 02247-92155518
Frau Ley:
Tel.-Nr.: 02247-92155528.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Ob es um finanziel-
le oder familiäre Probleme geht,
um die Suche nach einem Kinder-
gartenplatz oder einer Senioren-
betreuung, oder ob Hilfestellung
beim Ausfüllen eines Antrages
gefragt ist - die Lotsen helfen
weiter. Sie kennen das Hilfenetz
in Ruppichteroth und Umgebung
und arbeiten eng mit Fachdiens-
ten wie der Allgemeinen Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen: Frau Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. U.
4. Do in Much, 9 - 12h) zusam-
men. Die Soziallotsen sind für je-
den da - unabhängig von Konfes-
sion oder Weltanschauung. Ihre
Hilfe macht auch an den Gemein-
degrenzen nicht Halt.

N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de
vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-
ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107, E-
Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
Kostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedroht
sind,sind,sind,sind,sind, sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-
Kreis der ZNS-Stiftung, Burggas-
se 1 im Castello Haus, 53773 Hen-
nef
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Niederschrift zur Sitzung des Rates
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth vom 27.06.2024 gemäß § 26 der Geschäfts-
ordnung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.

Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
NachwNachwNachwNachwNachwahl für den ahl für den ahl für den ahl für den ahl für den Ausschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und SportAusschuss für Schule und Sport
Der Rat der Gemeinde nimmt die Nachwahl für den Ausschuss für
Schule und Sport in der dargestellten Form wie folgt vor:
neu: Matthias Jedich aus Winterscheid, als sachkundiger Bürger
bisher: Hendryk von der Burg aus Ruppichteroth, als sachkundiger
Bürger
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mobilstation im Hauptort Mobilstation im Hauptort Mobilstation im Hauptort Mobilstation im Hauptort Mobilstation im Hauptort WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Gemeindevertreter Breuer beantragt für die CDU-Fraktion die Abän-
derung des Beschlussvorschlages der Verwaltung in der Form, den
Passus „aufgrund der nicht zu erfüllenden rechtlichen und strukturel-
len Vorgaben“ zu streichen.
Gemeindevertreter Kemper beantragt für die BSG-Fraktion Ruppich-
teroth um Ergänzung des Beschlusses dahingehend, dass die Mitglie-
der des Rates über die Nutzungszahlen der
Carsharing-Station vor dem Rathaus und der RSVG-Nextbike-Statio-
nen in der Gemeinde informiert werden.
Sodann beschließt der Rat der Gemeinde, auf die Einrichtung einer
Mobilstation im Hauptort Winterscheid aus finanziellen Gründen zu
verzichten. Die Verwaltung soll die Planung weiterer Mobilitätsange-
bote im Hauptort Winterscheid mit Prüfung von Fördermöglichkeiten
weiterhin verfolgen.
Des Weiteren wird die Verwaltung beauftragt, die Mitglieder des
Rates über die Nutzungszahlen der Carsharing-Station vor dem Rat-
haus und der RSVG-Nextbike-Stationen in der Gemeinde zu informie-
ren.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
1. Haushaltssatzung für die Jahre 2024/2025;1. Haushaltssatzung für die Jahre 2024/2025;1. Haushaltssatzung für die Jahre 2024/2025;1. Haushaltssatzung für die Jahre 2024/2025;1. Haushaltssatzung für die Jahre 2024/2025;

----- Ergebnis- und Finanzplan 2024/2025, Fortschreibung derErgebnis- und Finanzplan 2024/2025, Fortschreibung derErgebnis- und Finanzplan 2024/2025, Fortschreibung derErgebnis- und Finanzplan 2024/2025, Fortschreibung derErgebnis- und Finanzplan 2024/2025, Fortschreibung der
mittelfristigen Ergebnis-mittelfristigen Ergebnis-mittelfristigen Ergebnis-mittelfristigen Ergebnis-mittelfristigen Ergebnis-
und Finanzplanung 2026 bis 2028 sowie Haushaltssatzungund Finanzplanung 2026 bis 2028 sowie Haushaltssatzungund Finanzplanung 2026 bis 2028 sowie Haushaltssatzungund Finanzplanung 2026 bis 2028 sowie Haushaltssatzungund Finanzplanung 2026 bis 2028 sowie Haushaltssatzung
2024/20252024/20252024/20252024/20252024/2025

----- Investitionsliste für die Jahre 2024 bis 2028Investitionsliste für die Jahre 2024 bis 2028Investitionsliste für die Jahre 2024 bis 2028Investitionsliste für die Jahre 2024 bis 2028Investitionsliste für die Jahre 2024 bis 2028
----- Erstellung eines HaushaltssicherungskonzeptesErstellung eines HaushaltssicherungskonzeptesErstellung eines HaushaltssicherungskonzeptesErstellung eines HaushaltssicherungskonzeptesErstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes

2. Feststellung des Stellenplans für die Jahre 2024/20252. Feststellung des Stellenplans für die Jahre 2024/20252. Feststellung des Stellenplans für die Jahre 2024/20252. Feststellung des Stellenplans für die Jahre 2024/20252. Feststellung des Stellenplans für die Jahre 2024/2025
Nach kurzer Erläuterung des Bürgermeisters zur Vorberatung der
Haushaltssatzung 2024/2025 in der Sitzung des Hauptausschusses am
24.06.2024 und den darin aufgrund notwendiger weiterer Beratung in
den Fraktionen vertagten Anträgen zum Haushalt 2024/2025, trägt der
Vorsitzende der CDU-Fraktion, Gemeindevertreter Groeger, eine ge-
meinsame Erklärung (= Haushaltsrede) der Fraktionen CDU, Bündnis
90/Die Grünen, FDP und BSG Ruppichteroth zum Haushaltsentwurf
2024/2025 vor. Ebenso gibt Gemeindevertreter Kaiser für die SPD-
Fraktion eine Stellungnahme ab.
Sodann werden durch die Fraktionen des Rates der Gemeinde folgen-
de Anträge zum Entwurf des Haushaltes 2024/2025 vorgetragen und
beschlossen:

----- Realsteuerhebesätze für die Haushaltsjahre 2024 und 2025Realsteuerhebesätze für die Haushaltsjahre 2024 und 2025Realsteuerhebesätze für die Haushaltsjahre 2024 und 2025Realsteuerhebesätze für die Haushaltsjahre 2024 und 2025Realsteuerhebesätze für die Haushaltsjahre 2024 und 2025
Die Fraktionen CDU, Bündnis 90/Die Grünen, FDP und BSG Rup-

pichteroth beantragen im Rahmen eines gemeinsamen Antrages
die Anpassung der Realsteuerhebesätze für die Grundsteuer B um
jeweils 50 Prozentpunkte auf 795 v.H. im Jahr 2024 und auf 845 v.H.
im Jahr 2025. Die Grundsteuer A sowie die Gewerbesteuer sollen
entsprechend ebenfalls im gleichen prozentualen Verhältnis ange-
passt werden.
Der Rat der Gemeinde beschließt anschließend die Festsetzung
der Realsteuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024Haushaltsjahr 2024 wie folgt:
a) Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe): auf 318 v. H.
b) Grundsteuer B (Grundstücke): auf 795 v. H.
c) Gewerbesteuer: auf 533 v. H.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
Des Weiteren beschließt der Rat der Gemeinde die Festsetzung
der Realsteuerhebesätze für das Haushaltsjahr 2025Haushaltsjahr 2025Haushaltsjahr 2025Haushaltsjahr 2025Haushaltsjahr 2025 wie folgt:
a) Grundsteuer A (land- und forstwirtschaftliche Betriebe): auf 337 v. H.
b) Grundsteuer B (Grundstücke): auf 845 v. H.
c) Gewerbesteuer: auf 569 v. H.
einstimmig bei 1 Enthaltung der SPD-Fraktioneinstimmig bei 1 Enthaltung der SPD-Fraktioneinstimmig bei 1 Enthaltung der SPD-Fraktioneinstimmig bei 1 Enthaltung der SPD-Fraktioneinstimmig bei 1 Enthaltung der SPD-Fraktion

----- VVVVVertagung der ertagung der ertagung der ertagung der ertagung der Abstimmung über den Haushalt 2024/2025Abstimmung über den Haushalt 2024/2025Abstimmung über den Haushalt 2024/2025Abstimmung über den Haushalt 2024/2025Abstimmung über den Haushalt 2024/2025
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen beantragt zwecks erneutem
internen Beratungsbedarf die Vertagung der Abstimmung über
den Haushalt 2024/2025 bis nach den Sommerferien 2024.
Ablehnung durch Mehrheitsbeschluss beiAblehnung durch Mehrheitsbeschluss beiAblehnung durch Mehrheitsbeschluss beiAblehnung durch Mehrheitsbeschluss beiAblehnung durch Mehrheitsbeschluss bei
1 Nein-Stimme des Bürgermeisters, 14 Nein-Stimmen der CDU-1 Nein-Stimme des Bürgermeisters, 14 Nein-Stimmen der CDU-1 Nein-Stimme des Bürgermeisters, 14 Nein-Stimmen der CDU-1 Nein-Stimme des Bürgermeisters, 14 Nein-Stimmen der CDU-1 Nein-Stimme des Bürgermeisters, 14 Nein-Stimmen der CDU-
Fraktion, 2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Nein-Stimmen derFraktion, 2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Nein-Stimmen derFraktion, 2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Nein-Stimmen derFraktion, 2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Nein-Stimmen derFraktion, 2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Nein-Stimmen der
Fraktion BSG Ruppichteroth,Fraktion BSG Ruppichteroth,Fraktion BSG Ruppichteroth,Fraktion BSG Ruppichteroth,Fraktion BSG Ruppichteroth,
3 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme3 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme3 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme3 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme3 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Ja-Stimme
der SPD-Fraktionder SPD-Fraktionder SPD-Fraktionder SPD-Fraktionder SPD-Fraktion

----- Sperrvermerke im Haushalt 2024/2025Sperrvermerke im Haushalt 2024/2025Sperrvermerke im Haushalt 2024/2025Sperrvermerke im Haushalt 2024/2025Sperrvermerke im Haushalt 2024/2025
Gemeindevertreter Groeger beantragt für die CDU-Fraktion ein-
zelne Kostenartengruppen des Haushaltes 2024/2025 mit einem
Sperrvermerk des Rates in Höhe von 30% zu versehen. Dies soll für
Aufwendungen zur Unterhaltung bzw. Instandhaltung von Gebäu-
den und Grundstücken, Infrastruktur, Fahrzeugen sowie Ähnli-
chem gelten. Weiterhin sollen sämtliche Aufwendungen für exter-
ne Beratung, Stellungnahmen und Prüfungen aller Produkte des
gemeindlichen Haushalts ebenfalls unter diese Regelung fallen.
Für die im Haushaltsplan aufgeführten Investitionen ist eine gene-
relle Sperrvermerkregelung vorgesehen.
Ein Verfahren zur Aufhebung der Sperrvermerke gilt es im Nach-
gang abzustimmen.
Der im vorgenannten Antrag enthaltene Zusatz „sowie Ähnli-
chem“ wird nach einem Hinweis der Verwaltung mangels Konkre-
theit aus dem Antrag gestrichen.
Hinsichtlich des Verfahrens zur Aufhebung der Sperrvermerke kann
an Stelle einer Aufhebung durch den Rat auch eine dringliche
Entscheidung treten.
Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei
14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG
Ruppichteroth,Ruppichteroth,Ruppichteroth,Ruppichteroth,Ruppichteroth,
2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 3 Nein-Stimmen der Fraktion2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 3 Nein-Stimmen der Fraktion2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 3 Nein-Stimmen der Fraktion2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 3 Nein-Stimmen der Fraktion2 Nein-Stimmen der FDP-Fraktion, 3 Nein-Stimmen der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 1 Nein-Bündnis 90/Die Grünen, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 1 Nein-Bündnis 90/Die Grünen, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 1 Nein-Bündnis 90/Die Grünen, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 1 Nein-Bündnis 90/Die Grünen, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 1 Nein-
Stimme des BürgermeistersStimme des BürgermeistersStimme des BürgermeistersStimme des BürgermeistersStimme des Bürgermeisters
Der Bürgermeister und der Kämmerer weisen ausdrücklich auf die
erheblichen Einschränkungen im Verwaltungsablauf hin.

----- Unterbringung von FlüchtlingenUnterbringung von FlüchtlingenUnterbringung von FlüchtlingenUnterbringung von FlüchtlingenUnterbringung von Flüchtlingen
Der Rat der Gemeinde beschließt aufgrund des Änderungsvor-
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schlags der Verwaltung gemäß Verwaltungsvorlage V/WP15/0300
vom 18.06.2024 bzw. Sitzung des Hauptausschusses vom
24.06.2024, in Zusammenhang mit der Unterbringung von Flücht-
lingen für die Herrichtung, Miete/Nebenkosten etc. einer weiteren
Immobilie in den Haushaltsjahren 2024/2025, beginnend ab dem
1. August 2024, vorsorglich monatlich 15.000 € einzuplanen.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig

----- Stellenplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025Stellenplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025Stellenplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025Stellenplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025Stellenplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025
Gemeindevertreter Groeger beantragt für die CDU-Fraktion, die

im Stellenplan vorgesehene neue Stelle im Bereich „Zentrale
Dienste“ für die Digitalisierung der Verwaltung und die Umsetzung
des Online-Zugangsgesetzes zu streichen.
Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei
14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion,14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion,14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion,14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion,14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion,
1 Ja-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Ja-Stimmen1 Ja-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Ja-Stimmen1 Ja-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Ja-Stimmen1 Ja-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Ja-Stimmen1 Ja-Stimme der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Ja-Stimmen
der Fder Fder Fder Fder Frrrrraktion BSG Ruppichteroth,aktion BSG Ruppichteroth,aktion BSG Ruppichteroth,aktion BSG Ruppichteroth,aktion BSG Ruppichteroth, 1 Nein-Stimme des Bürger 1 Nein-Stimme des Bürger 1 Nein-Stimme des Bürger 1 Nein-Stimme des Bürger 1 Nein-Stimme des Bürger-----
meisters, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Enthaltungen dermeisters, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Enthaltungen dermeisters, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Enthaltungen dermeisters, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Enthaltungen dermeisters, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Enthaltungen der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Enthaltungen der FDP-Frak-Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Enthaltungen der FDP-Frak-Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Enthaltungen der FDP-Frak-Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Enthaltungen der FDP-Frak-Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 2 Enthaltungen der FDP-Frak-
tion,tion,tion,tion,tion,

Nunmehr beschließt der Rat der Gemeinde: 
 
1. Ergebnis- und Finanzplan für die Jahre 2024/2025 
 1.1 den Ergebnisplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 in der von der Verwaltung 

vorgelegten Fassung unter Berücksichtigung der sich aus den vorgenannten 
Beratungsergebnissen ergebenden Veränderungen gegenüber dem Entwurf zum 
Haushalt 2024/2025.  

   2024 2025 
  Hiernach wird im Ergebnisplan der   
 - Gesamtbetrag der Erträge auf   
 - Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 

abzüglich globaler Minderaufwand von 
somit auf  
festgesetzt. 

 
 

 

 
 

 

     
  Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei 

14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der Fraktion BSG Ruppichteroth, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 
1 Enthaltung des Bürgermeisters, 3 Enthaltungen der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen  

     
 1.2 den Finanzplan für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 in der von der Verwaltung 

vorgelegten Fassung unter Berücksichtigung der sich aus den vorgenannten 
Beratungsergebnissen ergebenden Veränderungen gegenüber dem Entwurf zum 
Haushalt 2024/2025.  

   2024 2024 
  Hiernach wird im Finanzplan der   
 - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

 
 

 
 - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

laufender Verwaltungstätigkeit auf 
Nachrichtlich: Globaler Minderaufwand 
gem. § 79 Abs. 3 GO NRW im 
Ergebnisplan von 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  

der Investitionstätigkeit auf 
 

 
 

 
 - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

der Investitionstätigkeit auf  
 

 
 

 
     
 - Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 

der Finanzierungstätigkeit auf 
 

 
 

 
 - Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 

der Finanzierungstätigkeit auf 
festgesetzt. 

 
 

 
 

     
 
 
 

 Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei 
14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der Fraktion BSG Ruppichteroth, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 
1 Enthaltung des Bürgermeisters, 3 Enthaltungen der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen 

     



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 63. Jahrgang | Nr. 37 | Freitag, 13. September 2024 | Kw 37 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper8

 1.3 die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung 2026 bis 2028 in der von der 
Verwaltung vorgelegten Fassung unter Berücksichtigung der sich aus den 
vorgenannten Beratungsergebnissen ergebenden Veränderungen gegenüber dem 
Entwurf zum Haushalt 2024/2025.  
 
einstimmig bei 1 Enthaltung des Bürgermeisters, 3 Enthaltungen der Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen, 1 Enthaltung der SPD-Fraktion 

 
2. Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2024/2025 
 2.1 In dieser Haushaltssatzung werden neben den dargestellten Erträgen und 

Aufwendungen des Ergebnisplans und der Einzahlungen und Auszahlungen des 
Finanzplans u.a. folgende Festsetzungen getroffen: 

   2024 2025 
 a) Der Gesamtbetrag der Kredite, deren 

Aufnahme für Investitionen erforderlich ist, 
wird auf 

 
 

 
 

  festgesetzt.   
     
 b) Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 
   
 c) Der Jahresfehlbetrag für das Haushaltsjahr 2024 in Höhe von 2.076.986 wird 

innerhalb der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung gemäß § 79 Abs. 3  
GO NRW vorgetragen. Der Vortrag dieses Jahresfehlbetrages bedarf gemäß § 75 
Abs. 4 GO NRW der Genehmigung der Aufsichtsbehörde, somit im vorliegenden 
Fall des Rhein-Sieg-Kreises. 
 

  Der Jahresfehlbetrag für das Haushaltsjahr 2025 in Höhe von 3.849.605  wird 
innerhalb der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung gemäß § 79 Abs. 3  
GO NRW vorgetragen. Der Vortrag dieses Jahresfehlbetrages bedarf gemäß  
§ 75 Abs. 4 GO NRW der Genehmigung der Aufsichtsbehörde, somit im 
vorliegenden Fall des Rhein-Sieg-Kreises. 
 

  Die Verringerung der allgemeinen Rücklage aufgrund des Vortragens dieser  
Jahresfehlbeträge im Ergebnisplan wird für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 auf 

   2024 2025 
     
  festgesetzt.   
     
 d) Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen 

werden dürfen, wird auf 
   2024 2025 
     
  festgesetzt.   
     
 e) Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden mit Wirkung vom Beginn des 

jeweiligen Kalenderjahres wie folgt festgesetzt:  
   2024 2025 
 1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf 
 

318 v.H. 
 

337 v.H. 
 2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 795 v.H. 845 v.H. 
 3. für die Gewerbesteuer auf 533 v.H. 569 v.H. 
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Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei
1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 14 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 2 Ja-
Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichte-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichte-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichte-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichte-Stimmen der FDP-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichte-
roth, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 3 Enthaltungen der Fraktionroth, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 3 Enthaltungen der Fraktionroth, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 3 Enthaltungen der Fraktionroth, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 3 Enthaltungen der Fraktionroth, 1 Nein-Stimme der SPD-Fraktion, 3 Enthaltungen der Fraktion
Bündnis 90/Die GrünenBündnis 90/Die GrünenBündnis 90/Die GrünenBündnis 90/Die GrünenBündnis 90/Die Grünen
Nachrichtlich: Es ist zu erwarten, dass die v.g. Steuersätze der Grundsteu-
er A und Grundsteuer B für das Haushaltsjahr 2025 in Zusammenhang mit
der sogenannten „Grundsteuerreform“ zum 1. Januar 2025 eine Ände-
rung erfahren werden.
3. Investitionsliste für die Haushaltsjahre 2024 bis 20283. Investitionsliste für die Haushaltsjahre 2024 bis 20283. Investitionsliste für die Haushaltsjahre 2024 bis 20283. Investitionsliste für die Haushaltsjahre 2024 bis 20283. Investitionsliste für die Haushaltsjahre 2024 bis 2028

die Investitionsliste für die Haushaltsjahre 2024 bis 2028.
einstimmig bei 3 Enthaltungen der Fraktion Bündnis 90/Die Grüneneinstimmig bei 3 Enthaltungen der Fraktion Bündnis 90/Die Grüneneinstimmig bei 3 Enthaltungen der Fraktion Bündnis 90/Die Grüneneinstimmig bei 3 Enthaltungen der Fraktion Bündnis 90/Die Grüneneinstimmig bei 3 Enthaltungen der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
4. Haushaltssicherungskonzept4. Haushaltssicherungskonzept4. Haushaltssicherungskonzept4. Haushaltssicherungskonzept4. Haushaltssicherungskonzept

Ungeachtet einer rechtlichen bzw. aufsichtsbehördlichen Verpflich-
tung wird der Bürgermeister zur Sicherung der dauerhaften Leistungs-
fähigkeit der Gemeinde auf der Grundlage der verabschiedeten Haus-
haltssatzung 2024/2025 beauftragt, zeitnah ein Haushaltssicherungs-
konzept gemäß § 76 GO NRW aufzustellen, welches dem Rat der
Gemeinde zur Beschlussfassung vorzulegen ist.
In Zusammenhang mit der damit verbundenen Darstellung der Aus-
nutzung von Ertragsmöglichkeiten ist auf die wirtschaftliche Leis-
tungsfähigkeit der Abgabepflichtigen Rücksicht zu nehmen. Der Rat
der Gemeinde nimmt zur Kenntnis, dass dadurch ein Haus-haltsaus-
gleich zum nächstmöglichen Zeitpunkt nicht darstellbar sein könnte.

einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
5. Feststellung des Stellenplans für die Haushaltsjahre 2024 und 20255. Feststellung des Stellenplans für die Haushaltsjahre 2024 und 20255. Feststellung des Stellenplans für die Haushaltsjahre 2024 und 20255. Feststellung des Stellenplans für die Haushaltsjahre 2024 und 20255. Feststellung des Stellenplans für die Haushaltsjahre 2024 und 2025
Der Rat der Gemeinde beschließt den Stellenplan für die Haushaltsjahre
2024 und 2025 in der von der Verwaltung vorgelegten Fassung unter
Berücksichtigung des vorgenannten Beratungsergebnisses hinsichtlich
der Streichung einer im Haushaltsentwurf vorgesehenen neuen Stelle im

Bereich „Zentrale Dienste“ für die Digitalisierung der Verwaltung und die
Umsetzung des Online-Zugangsgesetzes.
einstimmig bei 1 Enthaltung des Bürgermeisters, 3 Enthaltungen dereinstimmig bei 1 Enthaltung des Bürgermeisters, 3 Enthaltungen dereinstimmig bei 1 Enthaltung des Bürgermeisters, 3 Enthaltungen dereinstimmig bei 1 Enthaltung des Bürgermeisters, 3 Enthaltungen dereinstimmig bei 1 Enthaltung des Bürgermeisters, 3 Enthaltungen der
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Enthaltung der SPD-FraktionFraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Enthaltung der SPD-FraktionFraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Enthaltung der SPD-FraktionFraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Enthaltung der SPD-FraktionFraktion Bündnis 90/Die Grünen, 1 Enthaltung der SPD-Fraktion
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Erarbeitung eines Fortbildungskonzeptes für die Beschäftigten der Ge-Erarbeitung eines Fortbildungskonzeptes für die Beschäftigten der Ge-Erarbeitung eines Fortbildungskonzeptes für die Beschäftigten der Ge-Erarbeitung eines Fortbildungskonzeptes für die Beschäftigten der Ge-Erarbeitung eines Fortbildungskonzeptes für die Beschäftigten der Ge-
meindeverwaltung Ruppichteroth;meindeverwaltung Ruppichteroth;meindeverwaltung Ruppichteroth;meindeverwaltung Ruppichteroth;meindeverwaltung Ruppichteroth;
hier:hier:hier:hier:hier:     AntrAntrAntrAntrAntrag der Fag der Fag der Fag der Fag der Frrrrraktion BSG Ruppichteroth vom 21.04.2024aktion BSG Ruppichteroth vom 21.04.2024aktion BSG Ruppichteroth vom 21.04.2024aktion BSG Ruppichteroth vom 21.04.2024aktion BSG Ruppichteroth vom 21.04.2024
Nach Darstellung der Rechtslage durch den Bürgermeister gemäß vorlie-
gender Verwaltungsvorlage V/WP15/0303 vom 21.06.2024 zieht Gemein-
devertreter Voigt für die Fraktion BSG Ruppichteroth den Antrag vom
21.04.2024 zurück.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Bürgermeister Loskill informiert auf Anfrage von Gemeindevertreter Vogel
von der CDU-Fraktion über die erfolgte Verkehrszählung im Ortsteil Win-
terscheid durch den Landesbetrieb Straßen NRW. Auf Bitte der Ratsfrakti-
onen wird er sich erkundigen, ob die Ergebnisse der Verkehrszählung der
Gemeindeverwaltung zur Verfügung gestellt werden und sodann den
Fraktionen zugeleitet werden können.
Weitere Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht
vor.

Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungs-
punkte beraten bzw. beschlossen:

• Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Ruppichteroth, den 6. September 2024
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Niederschrift zur Sitzung des Rates
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates der Gemein-
de Ruppichteroth vom 4. Juli 2024 gemäß § 26 der Geschäftsordnung für den
Rat der Gemeinde bekannt gegeben.

Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Aussprache zur Christophorus-Fahrt 2024;Aussprache zur Christophorus-Fahrt 2024;Aussprache zur Christophorus-Fahrt 2024;Aussprache zur Christophorus-Fahrt 2024;Aussprache zur Christophorus-Fahrt 2024;
hier:hier:hier:hier:hier:     AntrAntrAntrAntrAntrag der Fag der Fag der Fag der Fag der Frrrrraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.05.2024aktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.05.2024aktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.05.2024aktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.05.2024aktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.05.2024
Gemeindevertreterin Kühn nimmt kurz Stellung zum Antrag der Fraktion
Bündnis 90/Die Grünen vom 15.05.2024 und bittet um eine konstruktive und
lösungsorientierte Aussprache.
Sodann berichtet Frau Christina Ottersbach, vom ehrenamtlichen Organisa-
tionsteam der Christophorus-Fahrt, über ihre Einschätzung der Probleme,
die zur Absage der diesjährigen Christophorus-Fahrt geführt haben und
bittet zur Sicherstellung eines reibungslosen Ablaufes der nächsten Christo-
phorus-Fahrt um eine klare Zuständigkeitsregelung, mehr Unterstützung
der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer und eine kooperativere Zusam-
menarbeit zwischen Verwaltung und Orga-Team.
Nach ausgiebigen Gesprächen beschließt der Rat der Gemeinde auf Antrag
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, die Thematik „Rahmenbedingungen
für die Christophorus-Fahrt 2026“ auf die Tagesordnung der übernächsten
Sitzung des Hauptausschusses am 24. September 2024 zu setzen.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Kommunalwahl 2025;Kommunalwahl 2025;Kommunalwahl 2025;Kommunalwahl 2025;Kommunalwahl 2025;
hier: Satzung über die Zahl der Gemeindevertreter/innenhier: Satzung über die Zahl der Gemeindevertreter/innenhier: Satzung über die Zahl der Gemeindevertreter/innenhier: Satzung über die Zahl der Gemeindevertreter/innenhier: Satzung über die Zahl der Gemeindevertreter/innen
Gemeindevertreter Groeger beantragt für die CDU-Fraktion ebenso wie die
Gemeinde-vertreterin Kühn für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und
Gemeindevertreter Kemper für die Fraktion BSG Ruppichteroth, dass im
Rahmen der Kommunalwahl 2025 die Zahl der zu wählenden Vertreter/

innen für den Rat der Gemeinde Ruppichteroth weiterhin 30 Vertreter/innen
beträgt.
Gemeindevertreter Düster beantragt für die SPD-Fraktion eine Senkung auf
24 Vertreter/innen, Gemeindevertreter Smielick beantragt für die FDP-
Fraktion eine Senkung auf 24 oder 26 Vertreter/innen.
Bürgermeister Loskill lässt über die weitestgehenden vorgenannten gleich-
lautenden Anträge der CDU-Fraktion, der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
und der Fraktion BSG Ruppichteroth abstimmen, welche dem Beschlussvor-
schlag A) der Verwaltung gemäß Verwaltungsvorlage V/WP15/0302 vom
26.06.2024 entsprechen.
Der Rat der Gemeinde beschließt, dass im Rahmen der Kommunalwahl
2025 die Zahl der nach § 3 Abs. 2 Satz 1 Buchstabe a) des Kommunalwahlge-
setztes für das Land Nordrhein-Westfalen (KWahlG) zu wählenden Vertreter/
innen für den Rat der Gemeinde Ruppichteroth gemäß derzeit geltender
unbefristeter Satzungsregelung um 2 Vertreter/innen verringert bleibt und
somit 30 Vertreter/innen, davon 15 in Wahlbezirken, beträgt.
Dies hat zur Folge, dass die „Satzung der Gemeinde Ruppichteroth über die
Zahl der Gemeindevertreter/innen vom 24.06.2008“ nicht aufzuheben und
somit nicht durch eine neue Satzungsregelung zu ersetzen ist.
Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei
12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen,Die Grünen,Die Grünen,Die Grünen,Die Grünen,
2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichteroth, 1 Nein-Stimme der SPD-2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichteroth, 1 Nein-Stimme der SPD-2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichteroth, 1 Nein-Stimme der SPD-2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichteroth, 1 Nein-Stimme der SPD-2 Ja-Stimmen der Fraktion BSG Ruppichteroth, 1 Nein-Stimme der SPD-
Fraktion,Fraktion,Fraktion,Fraktion,Fraktion,
1 Enthaltung des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der FDP-Fraktion1 Enthaltung des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der FDP-Fraktion1 Enthaltung des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der FDP-Fraktion1 Enthaltung des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der FDP-Fraktion1 Enthaltung des Bürgermeisters, 2 Enthaltungen der FDP-Fraktion
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Neufassung der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen inNeufassung der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen inNeufassung der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen inNeufassung der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen inNeufassung der Satzung über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen in
der Gemeinde Ruppichterothder Gemeinde Ruppichterothder Gemeinde Ruppichterothder Gemeinde Ruppichterothder Gemeinde Ruppichteroth
Der Rat der Gemeinde beschließt aufgrund einer Empfehlung des Hauptaus-
schusses, die Neufassung der Satzung über die Erhebung von Erschließungs-
beiträgen in der Gemeinde Ruppichteroth.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
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TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Aufstellung eines Lärmaktionsplans;Aufstellung eines Lärmaktionsplans;Aufstellung eines Lärmaktionsplans;Aufstellung eines Lärmaktionsplans;Aufstellung eines Lärmaktionsplans;
hier: endgültige Beschlussfassunghier: endgültige Beschlussfassunghier: endgültige Beschlussfassunghier: endgültige Beschlussfassunghier: endgültige Beschlussfassung
Der Rat der Gemeinde beschließt aufgrund einer Empfehlung des Ausschus-
ses für Planung, Klima- und Umweltschutz den Lärmaktionsplan 4. Runde
und beauftragt die Verwaltung, für die Umsetzung der Maßnahmen mit der
Straßenverkehrsbehörde (hier: Straßenverkehrsamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses) und dem Landesbetrieb Straßenbau NRW als zuständigen Straßenbau-
lastträger für klassifizierte Straßen Kontakt zum weiteren Verfahren aufzu-
nehmen.
Die von der Gemeinde Ruppichteroth umzusetzenden Maßnahmen sind
vorzubereiten.
Die von der Öffentlichkeit sowie den Behörden und sonstigen Trägern
öffentlicher Belange im Rahmen der 2. Phase des Mitwirkungsverfahrens
(Offenlage) eingegangenen Hinweise und Stellungnahmen werden entspre-
chend der Auswertung der Verwaltung gewürdigt.
Des Weiteren wird die Verwaltung beauftragt, den Lärmaktionsplan 4.
Runde einschließlich der Abwägung der eingegangenen Hinweise und Stel-
lungnahmen öffentlich bekanntzumachen.
Zustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss beiZustimmung durch Mehrheitsbeschluss bei
12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/12 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion, 5 Ja-Stimmen der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen, 1 Ja-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-Die Grünen, 1 Ja-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-Die Grünen, 1 Ja-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-Die Grünen, 1 Ja-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-Die Grünen, 1 Ja-Stimme der SPD-Fraktion, 2 Ja-Stimmen der FDP-Frakti-
on, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Nein-Stimmen der Fraktion BSGon, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Nein-Stimmen der Fraktion BSGon, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Nein-Stimmen der Fraktion BSGon, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Nein-Stimmen der Fraktion BSGon, 1 Ja-Stimme des Bürgermeisters, 2 Nein-Stimmen der Fraktion BSG

RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Kämmerer Müller stellt eine Übersicht über die Erträge und Aufwendungen
in Zusammenhang mit der Unterbringung und Versorgung von Flüchtlingen
im Haushaltsjahr 2023 vor.
Der Rat nimmt die Ausführungen des Kämmerers dankend zur Kenntnis.
Anfragen gem. § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.

Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungs-
punkte beraten bzw. beschlossen:
• Unterbringung von FlüchtlingenUnterbringung von FlüchtlingenUnterbringung von FlüchtlingenUnterbringung von FlüchtlingenUnterbringung von Flüchtlingen

hier:hier:hier:hier:hier:     AuftrAuftrAuftrAuftrAuftragsvergabe für die Lieferung und den agsvergabe für die Lieferung und den agsvergabe für die Lieferung und den agsvergabe für die Lieferung und den agsvergabe für die Lieferung und den Aufbau einer Aufbau einer Aufbau einer Aufbau einer Aufbau einer WWWWWohnan-ohnan-ohnan-ohnan-ohnan-
lage auslage auslage auslage auslage aus
 Raummodulen für 36 Personen am Bröltal-Bad Raummodulen für 36 Personen am Bröltal-Bad Raummodulen für 36 Personen am Bröltal-Bad Raummodulen für 36 Personen am Bröltal-Bad Raummodulen für 36 Personen am Bröltal-Bad

• Neugestaltung des Dorfplatzes mit Dorfweiher in Neugestaltung des Dorfplatzes mit Dorfweiher in Neugestaltung des Dorfplatzes mit Dorfweiher in Neugestaltung des Dorfplatzes mit Dorfweiher in Neugestaltung des Dorfplatzes mit Dorfweiher in Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;
hier:hier:hier:hier:hier:     VVVVVergabe des ergabe des ergabe des ergabe des ergabe des AuftrAuftrAuftrAuftrAuftrages für die entwässerungstechnischen undages für die entwässerungstechnischen undages für die entwässerungstechnischen undages für die entwässerungstechnischen undages für die entwässerungstechnischen und
landschaftsgestalterischen landschaftsgestalterischen landschaftsgestalterischen landschaftsgestalterischen landschaftsgestalterischen Arbeiten und die MöblierungArbeiten und die MöblierungArbeiten und die MöblierungArbeiten und die MöblierungArbeiten und die Möblierung

• Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen

Ruppichteroth, den 6. September 2024
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Niederschrift zur Sitzung des Hauptausschusses
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Hauptaus-
schusses des Rates der Gemeinde Ruppichteroth vom 26.08.2024
gemäß § 26 der Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde bekannt
gegeben.

Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen

Anfragen gemäß § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten bzw. beschlossen:
• Unterbringung von Flüchtlingen;Unterbringung von Flüchtlingen;Unterbringung von Flüchtlingen;Unterbringung von Flüchtlingen;Unterbringung von Flüchtlingen;

hier:hier:hier:hier:hier:     Aktueller Sachstandsbericht und weitere Aktueller Sachstandsbericht und weitere Aktueller Sachstandsbericht und weitere Aktueller Sachstandsbericht und weitere Aktueller Sachstandsbericht und weitere VVVVVorgehensweiseorgehensweiseorgehensweiseorgehensweiseorgehensweise
• Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Ruppichteroth, den 05.09.2024
Bürgermeister
Mario Loskill

Ausfall diverser Sitzungen der Ausschüsse des Rates
Die gemäß dem Sitzungskalender der Gemeinde Ruppichteroth für
den Monat September 2024 vorgesehenen Sitzungen
• des BetriebsausschussesBetriebsausschussesBetriebsausschussesBetriebsausschussesBetriebsausschusses am 17. September 2024,
• des Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Ausschusses für Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung,Wirtschaftsförderung, K K K K Kultur und ultur und ultur und ultur und ultur und TTTTTourismusourismusourismusourismusourismus

am 18. September 2024,
• des Ausschusses für Jugend,Ausschusses für Jugend,Ausschusses für Jugend,Ausschusses für Jugend,Ausschusses für Jugend, F F F F Familie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Seniorenamilie und Senioren am 18. Septem-

ber 2024,

• des Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung, Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz am 19.
September 2024

entfallen, da derzeit kein Bedarf besteht.

Ruppichteroth, den 5. September 2024
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Erreichbarkeit der Schiedspersonen
In der Zeit vom 19. August 2024
bis einschließlich 27. September
2024 ist die Schiedsfrau, Frau
Christina Ottersbach, nicht zu er-
reichen.

Die Vertretung in dem Zeitraum
vom 19. August 2024 bis einschließ-
lich 20. September 2024 über-
nimmt Herr Hans-Dieter Theuer,
Thal 1, 53809 Ruppichteroth (Tel.-

Nr.: 02295-9098725).
In der Zeit vom 21. September 2024
bis einschließlich 27. September
2024 stehen die zwei Schiedsper-
sonen nicht zur Verfügung.

Ruppichteroth, den 16. August
2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe
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Einladung zur Informationsveranstaltung „Unterbringung von
geflüchteten Menschen in der Gemeinde Ruppichteroth“ am
Dienstag, den 1. Oktober 2024, 18.00 Uhr

Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung erhalten Sie unter 

www.ruppichteroth.de/stellenausschreibungen.

Ruppichteroth, den 2. September 2024

Der Bürgermeister

Mario Loskill

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ruppichteroth bietet zum 1. August 2025 einen

Ausbildungsplatz als

Verwaltungsfachangestellte/r 

- Fachrichtung Kommunalverwaltung -
(m/w/d)

an.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
weit mehr als eine Millionen Per-
sonen haben seit 2022 Schutz in
Deutschland gesucht - aus dem
Kriegsgebiet Ukraine und aus an-
deren Ländern. Die Aufnahme von
so vielen Schutzsuchenden in so
kurzer Zeit stellt Bund, Länder
und Kommunen vor zahlreiche
Herausforderungen. Die Unter-
bringung Geflüchteter ist eine
Pflichtaufgabe für die Kommu-
nen.
Seit vielen Monaten stellen die
Zuweisungen von Flüchtlingen in
die Gemeinde Ruppichteroth
eine große Herausforderung dar.
Die Gemeindeverwaltung muss
bereits seit über zwei Jahren die
Turnhalle in Schönenberg zur Un-
terbringung von Flüchtlingen nut-
zen, weil alle anderen realisti-
schen Möglichkeiten ausge-
schöpft sind. Es ist darüber hin-

aus mit weiteren Zuweisungen
zu rechnen. Darauf wollen wir uns
als kommunale Verwaltung gut
vorbereiten.
Der Rat der Gemeinde, der Bür-
germeister und die Verwaltung
haben sich deshalb entschieden,
eine Wohncontaineranlage am
Bröltal-Bad in Ruppichteroth zu
errichten. Darüber hinaus wurde
die weitere Entscheidung getrof-
fen, eine neue Flüchtlingsunter-
kunft im Bröltal-Center einzu-
richten. Es ist uns daher sehr
wichtig, Sie, liebe Bürgerinnen
und Bürger, über die beiden, ge-
wählten künftigen Standorte zu
informieren, Ihnen die Gründe
dafür zu erläutern und für Fragen
bereit zu stehen.
Der Standort für die neue Wohn-
containeranlage am Bröltal-Bad
wurde der Öffentlichkeit bereits
vorgestellt. Hierzu veröffentlich-

te die Gemeinde wichtige Infor-
mationen auf der gemeindlichen
Internetseite über eine soge-
nannte FAQ-Liste. Nach dem die
Tiefbauarbeiten zur Aufstellung
der Wohncontaineranlage nun-
mehr abgeschlossen sind und der
Auftrag zur Errichtung der Anla-
ge an eine Wohncontainerfirma
vergeben wurde, ist es jetzt wich-
tig, Ihnen weitere Informationen
zu der künftigen Flüchtlingsun-
terkunft mitzuteilen bzw. vorzu-
stellen.
Gleichzeitig wollen wir Sie in der
Informationsveranstaltung über
weitere wichtige Punkte zur ak-
tuellen Situation der Unterbrin-
gung und Betreuung der geflüch-
teten Menschen in unserer Ge-
meinde informieren.
Daher laden wir Sie recht herz-
lich zu einem öffentlichen Aus-
tausch ein:

Wann: Dienstag, den 1. Okto-Wann: Dienstag, den 1. Okto-Wann: Dienstag, den 1. Okto-Wann: Dienstag, den 1. Okto-Wann: Dienstag, den 1. Okto-
ber 2024, Beginn: 18.00 Uhrber 2024, Beginn: 18.00 Uhrber 2024, Beginn: 18.00 Uhrber 2024, Beginn: 18.00 Uhrber 2024, Beginn: 18.00 Uhr
Wo: Mensa der SekundarschuleWo: Mensa der SekundarschuleWo: Mensa der SekundarschuleWo: Mensa der SekundarschuleWo: Mensa der Sekundarschule
in Ruppichteroth (St. Florian-in Ruppichteroth (St. Florian-in Ruppichteroth (St. Florian-in Ruppichteroth (St. Florian-in Ruppichteroth (St. Florian-
straße 2)straße 2)straße 2)straße 2)straße 2)
Wir hoffen, Sie an diesem Abend
zu einer konstruktiven Ge-
sprächs- und Informationsrunde
begrüßen zu dürfen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen
und den offenen Austausch.
Ruppichteroth, den 2. Septem-
ber 2024
Bürgermeister Mario Loskill
Die Fraktionsvorsitzenden im
Rat der Gemeinde Ruppichte-
roth:
Martin Groeger, CDU-Fraktion
Ruth Kühn, Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen
Dirk Düster, SPD-Fraktion
Alexander Herking, FDP-Fraktion
Ralf Voigt, Fraktion BSG Ruppich-
teroth
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Weitere Informationen zu dieser Stellenausschreibung erhalten Sie unter 

www.ruppichteroth.de/stellenausschreibungen.

Ruppichteroth, den 2. September 2024

Der Bürgermeister

Mario Loskill

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ruppichteroth sucht im Fachbereich 3 

eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter 

für den Bereich Gebäudewirtschaft 

und zur Betreuung von Flüchtlingsheimen
(m/w/d).

Sprechstunde des Sozialarbeiters der Gemeinde Ruppichteroth
Die Gemeinde Ruppichteroth
bietet über ihren Sozialarbeiter,
Herrn Jan Hauck, bedürftigen
Personen, Wohnungslosen, Men-
schen mit Migrationshintergrund
und zugewiesenen Flüchtlingen
im Bereich der psychosozialen
Betreuung und sozialen Integra-
tion eine Sprechstunde an.

Diese soll regelmäßig am dritten
Donnerstag eines Monats statt-
finden.
Die Sprechstunde dient Perso-
nen, die aufgrund unterschied-
lichster Belastungen und sozia-
ler Probleme Hilfe bei der Be-
wältigung ihres Alltags benöti-
gen.

Die nächste Sprechstunde findet
am
Donnerstag, den 19. SeptemberDonnerstag, den 19. SeptemberDonnerstag, den 19. SeptemberDonnerstag, den 19. SeptemberDonnerstag, den 19. September
2024, von 16.00 Uhr bis 18.002024, von 16.00 Uhr bis 18.002024, von 16.00 Uhr bis 18.002024, von 16.00 Uhr bis 18.002024, von 16.00 Uhr bis 18.00
UhrUhrUhrUhrUhr,,,,, im Rathaus der Gemeinde im Rathaus der Gemeinde im Rathaus der Gemeinde im Rathaus der Gemeinde im Rathaus der Gemeinde
Ruppichteroth, Zimmer 121,Ruppichteroth, Zimmer 121,Ruppichteroth, Zimmer 121,Ruppichteroth, Zimmer 121,Ruppichteroth, Zimmer 121,
statt.
Des Weiteren ist Herr Hauck je-
den Freitag, von 8.30 Uhr bis

12.00 Uhr, telefonisch für Anfra-
gen und Terminabsprachen unter
der Mobilnummer 0178-3284416
erreichbar.
Ruppichteroth, den 10. Septem-
ber 2024
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
11 Uhr - Trauerfeier in der Trauer-
halle Anneliese Wasser, anschl. Be-
erdigung
13 Uhr - Exequien Maria Schiefen,
anschl. Beerdigung
18 Uhr - Firmung mit. Young Hope,
Eitorf
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
9.30 Uhr - Hl.M. - E. u. G. Lutz u.
Enkel A. Haas - M. Weyand, Köttin-
gen - Dankmesse zur Silberhoch-
zeit v. S. u. A. Herking
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
18.30 Uhr - Hl.M. - JG H. Müller u.
Hl.M. f. R. Müller - f.d. Verst. d.
Woche: 2016: R. Selzer, 2017: A.
Beckmann, 2020: K. Radigewski,
2023: H.-W. Steinbach, T. Blum
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
9.30 Uhr - Hl.M. m. Messdienerein-
führung - 1. JG T. Blum u. Hl.M. f.d.
LuV d. Fam. Blum u. Kramer - JG H.
W. Steinbach u. Hl.M. f. E. Steinbach
u. LuV der Fam. Tüschenbönner - JG
Ci u. H. Ottersbach, Oeleroth u.
Hl.M. f. H. Löbach, Kämerscheid u.
alle LuV d. Fam. Ottersbach u. Gol-
ler - E., J., H. u. B. Swierczek u. LuV
d. Fam. Gorus
Kollekte: Caritas
Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:Besondere Mitteilungen:
Die DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie DonnerstagsseniorenDie Donnerstagssenioren treffen
sich im Oktober nicht, auf Grund
des „Tags der deutschen Einheit“.
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
sonntags 10.30 bis 12.00 Uhr
dienstags 10 bis 11.30 Uhr u. 16 bis
17.30 Uhr
St. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, Schönenberg
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - 14. JG H. Langel u.
Hl.M. f. E. Langel, EL Z. u. W. Ober-
häuser m. Tochter Hilde u. Sohn
Wilfried - JG M. u. A. Olbertz - H.
Franken u. LuV d. Fam. Franken,
Höhner u. Willke - R. Hüffel - EL A. u.
J. Langel mit Sohn Josef - R. u. K.-H.
Oberhäuser mit Sohn Guido, Köln
u. luv Angehörige
12 Uhr - Taufe Till Wolf Broichhau-
sen
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
8.30 Uhr - Frauenmesse, anschl.
Frühstück
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
18.30 Uhr - Hl.M. - Hildegard Höh-
ner u. verst. Angehörige - f.d. Verst.
d. Woche: 2014: C. Vieth, 2020: W.
Mahlberg, 2021: H. W. Ottersbach,

2023: H. Trompeter
Sonntag, 22 SeptemberSonntag, 22 SeptemberSonntag, 22 SeptemberSonntag, 22 SeptemberSonntag, 22 September
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. mit Mandolinenchor
Bonn_Sieglar - 4. JG W. Stommel,
Hänscheid
anschl. Suppenessen
Kollekte: Caritas
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Katholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische FrauengemeinschaftKatholische Frauengemeinschaft
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Suppenessen am 22. September /Suppenessen am 22. September /Suppenessen am 22. September /Suppenessen am 22. September /Suppenessen am 22. September /
Hl.M. m. Mandolinenverein Bonn/Hl.M. m. Mandolinenverein Bonn/Hl.M. m. Mandolinenverein Bonn/Hl.M. m. Mandolinenverein Bonn/Hl.M. m. Mandolinenverein Bonn/
SieglarSieglarSieglarSieglarSieglar
Es erwartet Sie eine vielfältige Aus-
wahl an Suppen u. Desserts. Mit
dem Erlös unterstützt die Frauen-
gemeinschaft die Projekte der Mis-
sionsschwestern vom Kostbaren
Blut in Nairobi. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, gut u. günstig zu essen,
mit Freunden u. Bekannten gemüt-
lich zusammen zu sitzen u. auch
noch Gutes zu tun! Wir freuen uns
auf Sie und Ihre Unterstützung. Ihre
kfd Schönenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.....
Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
10.45 Uhr - Hl.M. zum Marsch f.d
Leben
15 Uhr Uhr - Medjugorje Gebets-
kreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M
Kollekte: Caritas
St.St.St.St.St. Serv Serv Serv Serv Servatiusatiusatiusatiusatius,,,,,     WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
18.30 Uhr - Hl.M. - JG E. Schneider -
LuV der Fam. Post u. Holenfelder
Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
9.30 Uhr - Hl.M.- SWA G. Lomberg -
P. u. M. Krill, Honscheid
Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
18.30 Uhr - Hl.M. - LuV d. Fam. Trost
u. Fuchs - f.d. Verst. d. Woche: 2015:
H. Hörschelmann, 2017: U. Haarer,
2019: A. Trost, 2022: M.G. Krey
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
7:45 Uhr - Schulgottesdienst
Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
8.30 Uhr - Hl.M. in Fußhollen

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
18.30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
9.30 Uhr - Hl.M. mit Messdiener-
einführung - SWA P. Trost - 40. JG W.
Bütt - JG H. Eichel - G. Herber - M.
Holenfelder u. LuV der Fam. Holen-
felder u. Hanses
11 Uhr Tauffeier Jakob Hannes Dem-
mer
Kollekte: Caritas
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr.
Kinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia LöwensteinKinderchor m. Sophia Löwenstein
pausiertpausiertpausiertpausiertpausiert
mittwochs 15.30 bis 16 Uhr im Pfarr-
heim Winterscheid, Hauptstr. 19;
01726587653
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 - 14 - 14 - 14 - 14 -
Neue Neue Neue Neue Neue Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!Anschrift!
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 bis 17 Uhr / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Sie ar-
beiten eng mit Fachdiensten wie
der Allgemeinen Sozialberatung des
SkF (Sozialdienst katholischer Frau-
en: Frau Zimmermann,
0175 5708636 jeden 2. u. 4. Do in
Much, 9 bis 12 Uhr) zusammen. Die
Soziallotsen sind für jeden da - un-
abhängig von Konfession oder Welt-
anschauung. Ihre Hilfe macht auch
an den Gemeindegrenzen nicht Halt.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Ruppich-
teroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt über 400 Perso-
nen aus unseren Pfarreien, die sich
über jede Hilfe freuen.
Abgabemöglichkeiten Dienstag -
Donnerstag 9 bis 11 Uhr und nach
Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das kau-
fen können, was am nötigsten fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!

www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist jeden zwei-
ten Donnerstag 13 bis 15 Uhr geöff-
net: 19. September; 2.und 17. Ok-
tober; 14. und 28. November;
12. Dezember.
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.;
Das Angebot wendet sich an alle
Interessierten.
Momentan werden verkehrstüchti-
ge Fahrräder dringend gesucht.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Entrümpelungen werden durchge-
führt vom „Kaufhaus für alle“ in
Waldbröl: 02291 901235;
016096519779.
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich ei-
ner Änderung. Bitte informieren Sie
sich auf unserer Homepage über
den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-Gebetsintentionen bitte immer ei-
nen Monat im nen Monat im nen Monat im nen Monat im nen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können te-
lefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kirchen
ausliegt, aufgegeben werden. Vie-
len Dank!
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr u. nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:Legende:Legende:Legende:Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Jehovas
Zeugen
Einladung - Mit
Jehovas Zeugen die
Bibel kennenlernen

Zusammenkunft:Zusammenkunft:Zusammenkunft:Zusammenkunft:Zusammenkunft: 12. September
um 19 Uhr
Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag:Vortrag: 15. September um 10 Uhr
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Wersch 65, 53804 Much
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ruppichteroth
vertreten durch das Presbyterium Ruppichteroth
erlässt gemäß Artikel 3a Absatz 2 der Kirchenordnung i. V. m. 41
Wirtschafts- und Verwaltungsverordnung (WiVO) vom 14. September
2018 in der jeweils gültigen Fassung und 12 der Verordnung für das
Friedhofswesen in der Evangelischen Kirche im Rheinland, der Evan-
gelischen Kirche von Westfalen und in der Lippischen Landeskirche
vom 15. Juli 2011 die nachstehende Friedhofsgebührensatzung.

§ 1
GebührenpflichtGebührenpflichtGebührenpflichtGebührenpflichtGebührenpflicht

(1) Für die Benutzung des Friedhofes Huppach und der Bestattungs-
einrichtungen sowie für weitere Leistungen der Friedhofsverwal-
tung werden nach Maßgabe dieser Satzung Gebühren erhoben
und sind ausschließlich der Friedhofsträgerin vorbehalten.

(2) Die Gebührenpflicht entsteht mit der Erbringung der Leistung.
Die Friedhofsträgerin ist berechtigt, eine Vorauszahlung in ange-
messener Höhe auf Gebühren für die beantragten Leistungen zu
verlangen.

(3) Für die der Umsatzsteuerpflicht unterliegenden Gebührenpositi-
onen wird zusätzlich die gesetzliche Umsatzsteuer erhoben und
separat im Gebührenbescheid ausgewiesen.
Leistungen, die der Umsatzsteuer unterliegen, sind entspre-
chend gekennzeichnet (* meint zzgl. der gesetzlichen Umsatz-
steuer in der jeweils gültigen Fassung, 19% mit Stand Mai 2024).

(4) Werden beantragte Leistungen nur teilweise in Anspruch ge-
nommen, so ist dennoch die volle Gebühr zu entrichten.

(5) Wird von der Benutzung des Friedhofes und seiner Bestattungs-
einrichtungen nach Beantragung Abstand genommen, sind die
Aufwendungen zu ersetzen, die der Friedhofsträgerin entstan-
den sind.

§ 2
GebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldnerGebührenschuldner

(1) Zur Zahlung der Gebühren ist die nutzungsberechtigte Person
oder die Person verpflichtet, in deren Auftrag der Friedhof oder
die Bestattungseinrichtungen benutzt werden.

(2) Wird die Gebühr von mehreren Personen geschuldet, so haftet
jede einzelne Person als Gesamtschuldnerin.

§ 3
Fälligkeit der GebührenFälligkeit der GebührenFälligkeit der GebührenFälligkeit der GebührenFälligkeit der Gebühren

(1) Die Festsetzung der Gebühren erfolgt durch einen schriftlichen
Gebührenbescheid. Dieser wird der Gebührenschuldnerin oder
dem Gebührenschuldner durch einen einfachen Brief bekannt
gegeben.

(2) Die Gebühren sind mit Bekanntgabe des Gebührenbescheids
fällig, sofern im Gebührenbescheid nicht eine spätere Fälligkeit
festgesetzt ist.

(3) Sofern die fälligen Gebühren nicht entrichtet worden sind, kann
die Friedhofsträgerin Bestattungen und Leistungen verweigern.

(4) Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben.
§ 4

NutzungsgebührenNutzungsgebührenNutzungsgebührenNutzungsgebührenNutzungsgebühren
(1) Reihengrabstätten mit NutzungsrechtReihengrabstätten mit NutzungsrechtReihengrabstätten mit NutzungsrechtReihengrabstätten mit NutzungsrechtReihengrabstätten mit Nutzungsrecht

a) Erdbestattung von Tot- und Fehlgeburten „Sternenkinder“
(Ruhezeit 10 Jahre)   100,00 Euro

b) Erdbestattung von Verstorbenen bis zum vollendeten 5. Le-
bensjahr (Ruhezeit 30 Jahre)   677,00 Euro

 c) Erd- und Urnenbestattung von Verstorbenen vom vollende-
ten 5. Lebensjahr an (Ruhezeit 30 Jahre) 1486,00 Euro

(2) Reihengemeinschaftsgrabstätten mit Nutzungsrecht einschließ-Reihengemeinschaftsgrabstätten mit Nutzungsrecht einschließ-Reihengemeinschaftsgrabstätten mit Nutzungsrecht einschließ-Reihengemeinschaftsgrabstätten mit Nutzungsrecht einschließ-Reihengemeinschaftsgrabstätten mit Nutzungsrecht einschließ-
lich Unterhaltung durch die Friedhofsträgerinlich Unterhaltung durch die Friedhofsträgerinlich Unterhaltung durch die Friedhofsträgerinlich Unterhaltung durch die Friedhofsträgerinlich Unterhaltung durch die Friedhofsträgerin
a) Erdbestattungen als Gemeinschaftsgrabstätten sind nicht

angeboten
b) Urnenbeisetzung, Friedgarten (rechte Seite) (Ruhezeit 25

Jahre) 1083,00 Euro
(3) WWWWWahlgrahlgrahlgrahlgrahlgrabstätten mit Nutzungsrechtabstätten mit Nutzungsrechtabstätten mit Nutzungsrechtabstätten mit Nutzungsrechtabstätten mit Nutzungsrecht

a) Erd- und Urnenbestattung je Grab (Nutzungszeit 30 Jahre)
1671,00 Euro

b) Erd-und Urnenbestattung je „Wiesengrab“  (Nutzungszeit 30
Jahre)    1845,00 Euro

c) Urnenbeisetzung im Kolumbarium entfällt
d) Verlängerungsgebühr Erd-und Urnenbestattung je Grab und

Jahr        55,70 Euro
e) Verlängerungsgebühr Erd-und Urnenbeisetzung „Wiesengrab“

je Grab und Jahr         61,50 Euro
(4) (4) (4) (4) (4) WWWWWahlgemeinschaftsgrahlgemeinschaftsgrahlgemeinschaftsgrahlgemeinschaftsgrahlgemeinschaftsgrabstätten mit Nutzungsrecht einschließlichabstätten mit Nutzungsrecht einschließlichabstätten mit Nutzungsrecht einschließlichabstätten mit Nutzungsrecht einschließlichabstätten mit Nutzungsrecht einschließlich

Unterhaltung durch die Friedhofsträgerin je Grab und JahrUnterhaltung durch die Friedhofsträgerin je Grab und JahrUnterhaltung durch die Friedhofsträgerin je Grab und JahrUnterhaltung durch die Friedhofsträgerin je Grab und JahrUnterhaltung durch die Friedhofsträgerin je Grab und Jahr
a) Erdbestattung als Gemeinschaftsgrabstätte wird nicht ange-

boten
b) Urnenbeisetzung je Grab (Nutzungszeit 25 Jahre), Friedgarten

linke Seite     1100,00 Euro
c) Urnenbeisetzung je Grab (Nutzungszeit 25 Jahre) Ruhehain

1200,00 Euro
d) Urnenbeisetzung je Grab (Nutzungszeit 20 Jahre) Baumbe-

stattung je Grab und Jahr       910,00 Euro
e) Verlängerungsgebühr Urnenbeisetzung, Friedgarten linke Seite

44,00 Euro
f) Verlängerungsgebühr Urnenbeisetzung im Ruhehain   48,00 Euro
g) Verlängerungsgebühr Urnenbeisetzung, Baumbestattung

45,00 Euro
§ 5

FriedhofsunterhaltungsgebührenFriedhofsunterhaltungsgebührenFriedhofsunterhaltungsgebührenFriedhofsunterhaltungsgebührenFriedhofsunterhaltungsgebühren
Von den Nutzungsberechtigten wird zur Unterhaltung des Friedhofs
keine jährliche Friedhofsunterhaltungsgebühr erhoben. Diesbezügli-
che Kosten werden auf die Kosten des Graberwerbs umverteilt.

§ 6
BestattungsgebührenBestattungsgebührenBestattungsgebührenBestattungsgebührenBestattungsgebühren

(1) Grundgebühren
a) Erdbestattung von Tot- und Fehlgeburten, Sternenkinder

390,00Euro
b) Erdbestattung von Verstorbenen bis zum vollendeten 5. Le-

bensjahr       390,00 Euro
c) Erdbestattung von Verstorbenen vom vollendeten 5. Lebens-

jahr an      625,00 Euro
d) Urnenbeisetzung       390,00Euro
e) Urnenbeisetzung mit einheitlicher Grabplatte, Ruhehain“

684,00 Euro
(2) Besondere GebührenBesondere GebührenBesondere GebührenBesondere GebührenBesondere Gebühren

a) Benutzung der Friedhofskapelle anlässlich der Trauerfeier ein-
schließlich Kühlkammer       100,00 Euro

b) Zusatzgebühren* für Sarg-Beisetzungen an Samstagen
100,00*Euro

c) Zusatzgebühren* für Urnen-Beisetzungen an Samstagen
75,00*Euro

Diese Zusatzgebühren werden zuzüglich der Umsatzsteuer be-
rechnet!

§ 7
Gebühren für UmbettungenGebühren für UmbettungenGebühren für UmbettungenGebühren für UmbettungenGebühren für Umbettungen

(1) Ausbettung und Umbettung auf demselben FAusbettung und Umbettung auf demselben FAusbettung und Umbettung auf demselben FAusbettung und Umbettung auf demselben FAusbettung und Umbettung auf demselben Friedhofriedhofriedhofriedhofriedhof
a) Umbettung Sarg       980,00 Euro
b) Umbettung Urne       780,00 Euro
c) Ausbettung Sarg       980,00 Euro
c) Ausbettung Urne       780,00 Euro

§ 8
Sonstige GebührenSonstige GebührenSonstige GebührenSonstige GebührenSonstige Gebühren

(1) Zustimmung zur Errichtung eines stehenden Grabmales
43,10 Euro

(2) Ausstellung von sonstigen Urkunden/Bescheinigungen/Gebühren-
bescheid der Friedhofsverwaltung         30,20 Euro

§ 9
Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung

(1) Diese Friedhofsgebührensatzung und alle Änderungen hierzu be-
dürfen zu ihrer Gültigkeit der öffentlichen Bekanntmachung.
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Evangelische Kirchengemeinde

Anzeige

(2) Öffentliche Bekanntmachungen erfolgen gemäß § 37 der Fried-
hofssatzung der Kirchengemeinde vom 15. Februar 2024.

§ 10
InkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttretenInkrafttreten

(1) Diese Friedhofsgebührensatzung und alle Änderungen treten ge-
mäß § 38 der Friedhofssatzung der Kirchengemeinde vom 15.
Februar 2024 mit dem Tag der Veröffentlichung in Kraft.

(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührensatzung tritt die Fried-

hofsgebührensatzung vom 3. Mai 2018 außer Kraft.

Ruppichteroth, den 2. Juli 2024

Die FriedhofsträgerinDie FriedhofsträgerinDie FriedhofsträgerinDie FriedhofsträgerinDie Friedhofsträgerin

gez. H.W. Neuhaus gez. Antje Schneeweiß
(Vors. d. Presbyteriums) (Kirchmeisterin)

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

„Christus Jesus hat dem Tode die
Macht genommen und das Leben
und ein unvergängliches Wesen
ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium.“
1. Timotheus 1, 10b
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, den 13. SeptemberFreitag, den 13. SeptemberFreitag, den 13. SeptemberFreitag, den 13. SeptemberFreitag, den 13. September
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
18 Uhr - Jugendcafé in der „Alten
Schule“, Jugendräume
Samstag, den 14. SeptemberSamstag, den 14. SeptemberSamstag, den 14. SeptemberSamstag, den 14. SeptemberSamstag, den 14. September
10.30 Uhr - Djembe-Gruppe
Sonntag, den 15. SeptemberSonntag, den 15. SeptemberSonntag, den 15. SeptemberSonntag, den 15. SeptemberSonntag, den 15. September
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rer Dr. Stefan Heinemann
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Montag, den 16. SeptemberMontag, den 16. SeptemberMontag, den 16. SeptemberMontag, den 16. SeptemberMontag, den 16. September
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchen-
hummeln (Jungschar)
19 Uhr Näh- und Bastelkurs für
Erwachsene
Dienstag, den 17. SeptemberDienstag, den 17. SeptemberDienstag, den 17. SeptemberDienstag, den 17. SeptemberDienstag, den 17. September
9.15 Uhr - Spielgruppe (bis Kin-
dergartenalter)
16 bis 17.30 Uhr - Ökumenische
Bücherei

Mittwoch, den 18. SeptemberMittwoch, den 18. SeptemberMittwoch, den 18. SeptemberMittwoch, den 18. SeptemberMittwoch, den 18. September
15 Uhr - Klöncafé „Alte Schule“
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
Donnerstag, den 19. SeptemberDonnerstag, den 19. SeptemberDonnerstag, den 19. SeptemberDonnerstag, den 19. SeptemberDonnerstag, den 19. September
9 Uhr - Mitarbeiterbesprechung
15.30 bis 17 Uhr - Gottesdienst
mit Abendmahl im Haus Tusculum,
Prädikant Röhrbein
17 bis 19 Uhr - Näh-Gruppe für
Kinder und Jugendliche
17.15 bis 18.45 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Freitag, den 20. SeptemberFreitag, den 20. SeptemberFreitag, den 20. SeptemberFreitag, den 20. SeptemberFreitag, den 20. September
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
18 Uhr - Jugendcafé in der „Alten
Schule“
Samstag, den 21. SeptemberSamstag, den 21. SeptemberSamstag, den 21. SeptemberSamstag, den 21. SeptemberSamstag, den 21. September
14 Uhr - Chorkonzert in der
ev.Kirche Ruppichteroth
Der ev. Kirchenchor „4 Voices“
veranstaltet ein Chorkonzert mit
den Chören der kath. Kirche Rup-
pichteroth und dem Mucher Pop-
chor
Sonntag, den 22. SeptemberSonntag, den 22. SeptemberSonntag, den 22. SeptemberSonntag, den 22. SeptemberSonntag, den 22. September
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Tanja Harrenberger

10 bis 11.30 Uhr - Kindergottes-
dienst „Church 4 kids“ mit René
Kreuzner
10.30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
Café „Alte Schule“Café „Alte Schule“Café „Alte Schule“Café „Alte Schule“Café „Alte Schule“
Ab sofort können Sie sich über
folgende Telefonnummer für eine
Veranstaltung im Café „Alte Schu-
le“ anmelden: 0178-9752943
Chorkonzert „Musik bewegt“Chorkonzert „Musik bewegt“Chorkonzert „Musik bewegt“Chorkonzert „Musik bewegt“Chorkonzert „Musik bewegt“
Evangelischer Kirchenchor 4
Voices und dem kath. Kirchen-
chor Ruppichteroth und dem Mu-
cher Popchor.
Am Samstag, 21. September, fin-
det ein Chorkonzert um 14 Uhr in
der evangelischen Kirche Ruppich-
teroth statt.
Es wird ein butes muskialisches
Programm geben.
Zum Ausklang gibt es noch ein
Kuchenbuffet!

Angebot zum „Auftanken“Angebot zum „Auftanken“Angebot zum „Auftanken“Angebot zum „Auftanken“Angebot zum „Auftanken“
für alle Interessierten und für

ehrenamtlich und hauptamtlich
Tätige.

Kostenfrei!

Atem für die SeeleAtem für die SeeleAtem für die SeeleAtem für die SeeleAtem für die Seele
Durch unterschiedliche Einflüsse
werden Menschen geistig und
körperlich erschöpft.
Um auch seelisch wieder aufzu-
atmen, brauchen wir Zeit und
Raum. Das gönnen wir uns im
Gemeindehaus der Evangeli-
schen Kirche in Ruppichteroth.
Hier üben wir in Ruhe und Stille
durch sanfte Bewegungen, uns
selbst zu spüren und uns den
Atem zu „erlauben“, der uns le-
bendig macht und der uns dabei
hilft, Vertrauen in die tragende
Mitte unseres Lebens immer
wieder neu zu finden.
Ort: Gemeindehaus Arche, Burg-
straße 8, Ruppichteroth
Kurs über fünf Abende, jeweils
Dienstag von 19 bis 20 Uhr Be-
ginn: Dienstag, 24. September (bis
22. Oktober)
Leitung: Josefine Dripke, Atempä-
dagogin Anmelden können Sie
sich unter: 02295-90 9597 oder
per E-Mail:
josefine.dripke@ekir.de

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,, 24. Sonn-
tag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Familienmesse
StM Familien Albermann u. Dah-
men u. verstorbene Angehörige
Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
18 Uhr - Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22. September September September September September,,,,, 25. Sonn-
tag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
für die Eheleute Johann u. Marga-
rete Fielenbach u. verstorbene
Angehörige, die Eheleute Alfons
u. Maria Burghaus u. Walter Mül-
ler, die Eheleute Gerta u. Willi
Feld u. Maria Heimann, Magdale-
ne und Willi Schwamborn, Josef
Walterscheid, Neunkirchen, Ire-
ne u. Peter Steimel u. verstorbe-
ne Angehörige, Richard, Jona und
Friedel Hartmann und Ingrid und
Brigitte
15 Uhr - Tauffeier für Jule Fors-
bach

MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
In der Familienmesse am Sonn-
tag, 15. September, zu der wir
Sie herzlich einladen, sammeln
wir wieder für den Erhalt unserer
Kirche.
Am Sonntag, 22. September, fei-
ern wir um 15 Uhr die Taufe von
Jule Forsbach. Wir heißen sie
herzlich in unserer Pfarrgemein-
de willkommen.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an den Korb für die Tafel.
Haltbare Lebensmittel und Din-
ge für den täglichen Gebrauch
werden weiterhin benötigt.
Einen Kindersachenflohmarkt
bietet die Kita St. Margareta im
Pfarrheim in Neunkirchen an, am
Sonntag, 22. September, von 14
bis 17 Uhr. Nähere Infos hängen
im Schaukasten.
Jeder, der in unserem Pfarrver-
band kirchlich ehrenamtlich tä-

tig ist, kann für sein ehrenamtli-
ches Engagement (auch außer-
halb der Kirche) unsere Kopierer
im Pastoralbüro und in den Bü-
ros nutzen zu einem Preis, der
oberhalb der Selbstkosten liegt,
aber unterhalb der Kosten, die
in einem Kopiergeschäft anfal-
len.
So unterstützen wir das ehren-
amtliche Engagement von Katho-
liken in unserer Gesellschaft und
in unserer Kirche.
In den Büros hängen an den Ko-
pierern Kassen, wo sie Ihre Ko-
pierkosten einwerfen und in ei-
nem kleinen Heft die Anzahl der
Kopien vermerken und Ihr unter-
stütztes außerkirchliches Ehren-
amt.
Bitte geben Sie der Pfarramtsse-
kretärin kurz Bescheid, dass sie
den Kopierer nutzen.
Jede DIN A4 Kopie in Schwarz-

Weiß kostet 10 Cent, jede Farb-
kopie 20 Cent.
Jede DIN A3 Kopie in Farbe 30
Cent, in Schwarz-Weiß: 25 Cent.
Kopien für Ihr kirchliches „Eh-
renamt“ sind weiterhin kosten-
frei.
Ihr Martin Wierling, Pfr.
Für den Kirchengemeindever-
band und den Pfarrgemeinderat
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
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DRK Blutspenden in
Winterscheid

Suppenessen am 22. September /
Hl. Messe mit Mandolinenverein Bonn/Sieglar
Katholische Frauengemeinschaft Schönenberg

Ein Tag im Wiehlpark mit
der AWO - Ortsverein
Ruppichteroth - Much -
Neunkirchen-Seelscheid

Herzliche Einladung zum Suppen-
essen im Pfarrheim Schönenberg
am 22. September nach der Hl.
Messe.
Es erwartet Sie eine vielfältige

Auswahl verschiedener Suppen
sowie Desserts. Mit dem Erlös
unterstützt die Frauengemein-
schaft die Projekte der Missions-
schwestern vom Kostbaren Blut

in Nairobi.
Für die musikalische Begleitung der
Hl. Messe an diesem Sonntag konn-
ten wir, dank Pfarrer Nies, wieder
den Mandolinenverein Bonn/Sieg-
lar gewinnen. Wir freuen uns, dass
sie auch dieses Jahr vorbeischauen
und uns mit ihrem musikalischen
Programm erfreuen.
Uns liegen die Projekte der Mis-
sionsschwestern sehr am Herzen.

Deshalb hoffen wir auf viele Besu-
cher in der Hl. Messe und an-
schließend im Pfarrheim zum Sup-
penessen. Nutzen Sie die Gele-
genheit, gut und günstig zu es-
sen, mit Freunden und Bekannten
gemütlich zusammen zu sitzen
und auch noch Gutes zu tun!
Wir freuen uns auf Sie und Ihre
Unterstützung.
Ihre kfd Schönenberg

21.21.21.21.21. September: September: September: September: September: Ein  Ein  Ein  Ein  Ein TTTTTag imag imag imag imag im
WiehlparkWiehlparkWiehlparkWiehlparkWiehlpark
In den Sommerferien mussten
wir den Tag im Wiehlpark wegen
des schlechten Wetters leider
absagen. Nun möchten wir das
nachholen.
Die Veranstaltung richtet sich
an alle Kinder von 5 - 14 Jah-5 - 14 Jah-5 - 14 Jah-5 - 14 Jah-5 - 14 Jah-
ren.ren.ren.ren.ren.
Wir bieten ein buntes Programm
von einer Schnitzeljagd, über
gemeinsames Grillen, bis hin

zum Minigolftounier ist für je-
den etwas dabei.
Der Park hat nicht nur viele Spiel-
und Klettermöglichkeiten auch
Basketballfelder, große Wiesen
und ein Skaterpark bieten Raum
für Bewegung, daher sind Spiel-
zeuge und Sportsachen für
draußen herzlich Willkommen.
Für diese Aktion gibt es kkkkkeineneineneineneineneinen
TTTTTeilnehmerbeitreilnehmerbeitreilnehmerbeitreilnehmerbeitreilnehmerbeitrag.ag.ag.ag.ag.
Anmeldung und Infos bei Doro
Overhaus:02295 - 90 85 328

Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag,Am Donnerstag, 26. 26. 26. 26. 26. September September September September September,,,,,
in der Zeit von 16:30 bis 19:30in der Zeit von 16:30 bis 19:30in der Zeit von 16:30 bis 19:30in der Zeit von 16:30 bis 19:30in der Zeit von 16:30 bis 19:30
Uhr bieten wir in der Grundschu-Uhr bieten wir in der Grundschu-Uhr bieten wir in der Grundschu-Uhr bieten wir in der Grundschu-Uhr bieten wir in der Grundschu-
lelelelele,,,,, P P P P Pastorastorastorastorastoratsstratsstratsstratsstratsstr..... 2 in  2 in  2 in  2 in  2 in WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
einen Blutspendetermin an.einen Blutspendetermin an.einen Blutspendetermin an.einen Blutspendetermin an.einen Blutspendetermin an.
Wir würden und freuen wenn vie-
le Bürger diesen Termin wahrneh-
men würden und ihr Blut für be-
dürftige Menschen spenden wür-
den.
Wir bitten möglichst um eine Vor-
anmeldung zwecks Termin unter
wwwwwwwwwwwwwww.blutspendedienst-west.de.blutspendedienst-west.de.blutspendedienst-west.de.blutspendedienst-west.de.blutspendedienst-west.de
Aber auch ohne Aber auch ohne Aber auch ohne Aber auch ohne Aber auch ohne Anmeldung istAnmeldung istAnmeldung istAnmeldung istAnmeldung ist
eine Spende möglich.eine Spende möglich.eine Spende möglich.eine Spende möglich.eine Spende möglich.
Es besteht keine Alterbeschrän-
kung mehr „nach oben“ sollte das
ärztliche Personal keine Beden-
ken gegen eine Spende haben ist

jeder Bürger ab 18 Jahren berech-
tigt zu spenden.
Bringen Sie unbedingt zur Spen-Bringen Sie unbedingt zur Spen-Bringen Sie unbedingt zur Spen-Bringen Sie unbedingt zur Spen-Bringen Sie unbedingt zur Spen-
de Ihren Personalausweis oderde Ihren Personalausweis oderde Ihren Personalausweis oderde Ihren Personalausweis oderde Ihren Personalausweis oder
Führerschein mit.Führerschein mit.Führerschein mit.Führerschein mit.Führerschein mit. Ohne  Ohne  Ohne  Ohne  Ohne AusweisAusweisAusweisAusweisAusweis
ist eine Spende nicht möglich!ist eine Spende nicht möglich!ist eine Spende nicht möglich!ist eine Spende nicht möglich!ist eine Spende nicht möglich!
Auskunft erteilt: Ria Warzecha,
Tel. 02247 3565
Für das DRK Team Blutspenden
Gerd Biallas / Ria Warzecha
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElE germed. 

Gedächtnisstörungen
Mit zunehmendem Lebensalter bemerken immer mehr Men-
schen Gedächtnisstörungen. Ganz besonders häufig sind es Un-
zugänglichkeiten, die die Erinnerung an den Namen – auch von 
nahestehenden  Personen – betreffen. Auch der berühmte Gang in 
den Keller und die Frage „was wollte ich denn nur?“ gehören dazu.

Gedächtnisstörungen führen bei vielen Patienten zu Ängsten, 
ob bereits eine beginnende Demenz vorliegen kann. Meist sind 
jedoch die oben beschriebenen Störungen harmlos und al-
tersentsprechend. Es können aber auch ganz andere Er-
krankungen dahinterstecken. Dazu gehören depressive 
Episoden, ein Normaldruckhydrozephalus und Entzün-
dungsprozesse (limbische Enzephalitis) im Gehirn. Eine 
Abklärung führt im Zweifelsfall zu einer Klärung der Situa-
tion und im guten Fall zu einer Beruhigung des Patienten, 
da kein behandlungsbedürftiger Krankheitsprozess vorliegt.

Wir führen zu diesen Fragen eine Gedächtnissprechstunde 
mit umfänglichen Untersuchungen und Beratungen durch.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Kleine Wanderung
für Trauernde
Info des amb. Hospizdienstes Much
Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem WWWWWeg seineg seineg seineg seineg sein
Ich bin auf dem Weg - wir sind auf
dem Weg
• meinem Lebensweg, der

zurzeit durch die Trauer um
einen geliebten Menschen
bestimmt wird.

• dem gemeinsamen Weg, den
ich mit dem verstorbenen
Menschen viele Jahre gegan-
gen bin und jetzt alleine wei-
tergehe.

• meinem Weg in die Zukunft,
die noch ungewiss vor mir liegt

Wir treffen uns am Samstag, 21.Samstag, 21.Samstag, 21.Samstag, 21.Samstag, 21.
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember um 10 Uhr an dem
Wanderparkplatz Walmwiese in
Much und gehen von dort eine
Strecke von 5 bis 8 km.
Am Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober findet
um 14 Uhr eine Erinnerungsfeier

an der Fatima Kapelle in Much
statt.
Herzlich willkommen sind Men-
schen, die sich mit der Trauer aus-
einandersetzen möchten, neue
Wege und Menschen kennenler-
nen möchten.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te unter der Nummer des Hospiz-
dienstes Much 02245/618090 oder
schreiben uns eine Mail:
kontakt@hospizdienst-much.de
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100 Jahre Fleischhauer: Ein Grund zum Feiern

1924 legte der Gründer Jacob
Fleischhauer in Köln-Raderberg den
Grundstein für die Erfolgsgeschich-
te der Fleischhauer Unternehmens-
gruppe, die bis heute anhält. An-
fangs lag der Fokus auf dem Fahr-
zeugvertrieb der Marken von Ford,
Chevrolet, Oakland, Pontiac und
Cadillac. Mit dem Eintritt vom Wal-
ter Franz 1926 als Betriebsleiter,
der nach dem Tod von Jacob Fleisch-
hauer die Geschäftsführung über-
nahm und Teilhaber wurde, begann
ein neues unternehmerisches Ka-
pitel. So entwickelte sich die Fleisch-
hauer Unternehmensgruppe im Ver-
lauf der letzten 100 Jahre zu einem
der größten und renommiertesten
Automobilhändlergruppen des
Volkswagen Konzerns in Deutsch-
land. Mit Stolz und Freude blickt
die Fleischhauer-Gruppe in diesem
Jahr auf seine 100-jährige Firmen-
geschichte zurück, berichtet Ma-
thias Petter, Geschäftsführer der
Fleischhauer Unternehmensgruppe.
Im Verlauf der Jahrzehnte, die von
stetigem Wandel und Innovationen
geprägt waren, erkannte die Unter-
nehmensgruppe frühzeitig die Zei-
chen der Zeit und passte sich durch
eine unternehmerische Weitsicht

und sein Führungsgeschick den Be-
dürfnissen der Kundschaft an. So
erweiterte das Unternehmen stetig
sein Angebot um weitere Volkswa-
gen-Fahrzeugmarken. Nach dem
Ende des zweiten Weltkrieges wur-
den 1948 die Händlerverträge mit
der Volkswagen AG und Porsche AG
geschlossen. 1968 folgten die Han-
delsverträgen mit der Marke Audi
und 1998 kamen die Handelsver-
träge der Marken SEAT und ŠKODA
hinzu. Durch den Zukauf von weite-
ren Betrieben in den 1990er-Jah-
ren, erweiterte die Unternehmens-
gruppe ihre Marktpräsenz in Bad
Kreuznach, Euskirchen und Mönch-
engladbach. Rasch etablierte sich
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe als renommierte Adresse für
Automobilbegeisterte im Raum
Köln, Bonn, Aachen sowie in Bad
Kreuznach. Kunden erhalten sämt-
liche Dienstleistungen rund um das
Auto. Neben dem reinen Fahrzeug-
verkauf bietet die Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe das komplette
Spektrum an Finanzierungs- und
Leasingmöglichkeiten sowie Kfz-
Versicherungen als Vermittler der
Herstellerbanken und Versicherun-
gen an. Im Bereich After Sales wer-

den die klassischen Wartungs- und
Inspektionsleistungen sowie In-
standsetzungsarbeiten an Karosse-
rie- und Lack durchgeführt.
Weiterhin bietet das Unternehmen
im Teile- und Zubehörbereich eine
große und stets aktuelle Auswahl
an Ersatzteilen und hochwertigen
Zubehörprodukten der vertretenen
Marken an.
Perspektivisch nimmt natürlich die
Elektromobilität eine zentrale Rol-
le ein. Daher hat die Unternehmens-
gruppe bereits einen mittleren sie-
benstelligen Betrag in die Fortbil-
dung der Mitarbeiter, in moderne
Arbeitsplätze mit der dazugehöri-
gen notwendigen Diagnosetechnik
sowie in eine leistungsfähige Lade-
infrastruktur an allen Standorten
investiert. Beispielsweise wurden
erste Batteriestützpunkte errichtet,
um auch Reparaturen an Hochvolt-
batterien vornehmen zu können.
Hierfür haben wir und werden wir
auch in der Zukunft qualifizierte
Hochvoltexperten ausbilden.
Herr Petter beschreibt die Unter-
nehmenskultur der Fleischhauer Un-
ternehmensgruppe wie folgt: „Un-
sere Unternehmenskultur ist ge-
prägt von gegenseitigem Respekt
und Fairness gegenüber unseren
Kunden und Mitarbeitern. Unser
Anspruch ist es, dem Kunden den
besten Service anzubieten und

steht im Mittelpunkt unseres Han-
delns.“ Mit Blick in die Zukunft in-
vestiert die Unternehmensgruppe
Fleischhauer in den letzten Jahren
auch fortlaufend in seine Standorte
und eröffnete zum Beispiel im Jahr
2023 das erste Audi Zentrum in
Bonn, direkt an der Bonner-Auto-
meile. Im Jubiläumsjahr 2024 ste-
hen große Umbaumaßnahmen zur
„Destination Porsche“ der drei Por-
sche Zentren in Aachen, Bonn und
Köln an, wovon die Wiedereröffnun-
gen in Aachen und Bonn bereits
erfolgt ist. Des Weiteren wurden
2024 drei CUPRA Garagen in Aa-
chen, Bad Kreuznach und Köln Eh-
renfeld eröffnet.
In den letzten Geschäftsjahren hat
die Fleischhauer Unternehmens-
gruppe Investitionen in Höhe von
rund 30 Millionen Euro getätigt. Das
100-jährige Jubiläum ist für die
Fleischhauer-Gruppe ein besonde-
rer Anlass zum Feiern.
Um dieses Jubiläum entsprechen
zu zelebrieren, findet am Samstag,
14. Septembeer, das „Fleischhauer
Familien-Fest“ statt. Mit einem viel-
fältigen Programm und Aktionen
möchte sich das Unternehmen bei
all seinen Kunden und Mitarbei-
tern für die letzten 100 Jahre be-
danken. Alle Mitarbeiter, Kunden
und Freunde des Hauses sind hierzu
herzlich eingeladen.
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Veranstaltungshinweis:
„Der Weg in die Selbstständigkeit“
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin - Die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft Sankt Au-
gustin mbH bietet am
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 16. 16. 16. 16. 16. September September September September September,,,,, von 17 von 17 von 17 von 17 von 17
bis 20 Uhr im Haus der bis 20 Uhr im Haus der bis 20 Uhr im Haus der bis 20 Uhr im Haus der bis 20 Uhr im Haus der WirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaft
und des Handwerks (Räumlich-und des Handwerks (Räumlich-und des Handwerks (Räumlich-und des Handwerks (Räumlich-und des Handwerks (Räumlich-
keiten der Hochschule Bonn-keiten der Hochschule Bonn-keiten der Hochschule Bonn-keiten der Hochschule Bonn-keiten der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg), Grantham-Allee 2-Rhein-Sieg), Grantham-Allee 2-Rhein-Sieg), Grantham-Allee 2-Rhein-Sieg), Grantham-Allee 2-Rhein-Sieg), Grantham-Allee 2-
8, Eingang B, 2. Etage, Raum F8, Eingang B, 2. Etage, Raum F8, Eingang B, 2. Etage, Raum F8, Eingang B, 2. Etage, Raum F8, Eingang B, 2. Etage, Raum F
239 in 53757 Sankt 239 in 53757 Sankt 239 in 53757 Sankt 239 in 53757 Sankt 239 in 53757 Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
ihre nächste Informationsveran-
staltung an zum Thema „Der „Der „Der „Der „Der WWWWWegegegegeg
in die Selbstständigkeit - die wich-in die Selbstständigkeit - die wich-in die Selbstständigkeit - die wich-in die Selbstständigkeit - die wich-in die Selbstständigkeit - die wich-
tigsten Schritte bis zur Existenz-tigsten Schritte bis zur Existenz-tigsten Schritte bis zur Existenz-tigsten Schritte bis zur Existenz-tigsten Schritte bis zur Existenz-
gründung“.gründung“.gründung“.gründung“.gründung“.
Sie beabsichtigen alleine oder im
Team ein Unternehmen zu grün-
den und haben idealerweise schon
eine erste Gründungsidee?
Vielleicht möchten Sie aber auch
von der nebenberuflichen in die
hauptberufliche Selbstständigkeit
wechseln?

Auf dem Weg in die Selbststän-
digkeit ergeben sich viele Fragen.
Denn Gründen heißt Neuland zu
betreten, da niemand als
Unternehmer*in geboren wird.
Ziel dieser kostenlosen Einfüh-
rungsveranstaltung ist es einen
Überblick zu geben, welche wich-
tigen Schritte bei der Planung und
Vorbereitung zu beachten sind.
Der Fokus liegt hierbei
insbesondere auf den Schwer-
punkten:
• Entwicklung eines individuel-

len, tragfähigen Business-
plans als Grundlage für den
erfolgreichen Start in die
Selbstständigkeit

• Informationen zu speziellen
Förderprogrammen für Exis-
tenzgründende

• Gründungsfinanzierung - Kre-
dite durch Förderbanken.

Abgerundet wird die Veranstal-
tung durch Informationen über
die regionalen Unterstützungs-
angebote.
Die Referenten des Abends sind
u. a. die Gründungsexpertin
Ursel Banken-Buderbach, Inha-
berin der ABASYS Unter-
nehmensberatung, sowie ein

Finanzierungsexperte von der
NRW.BANK.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Wir freuen uns auf Ihre verbindli-
che Anmeldung über unsere Ho-
mepage unter www.wfg-sankt-
augustin.de oder per E-Mail an
anja.zimmermann@wfg-sankt-
augustin.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr18.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
Hausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einerHausverwalter/in für 3 ETW einer
WEGWEGWEGWEGWEG

in Eitorf gesucht. Selbstständiges Ar-
beiten ist gewünscht. Anfragen an
Tel. 0152/56801964

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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JOB
DAY

2024

RSAG

20

SAGRSA

Wir suchen Frauen,  
die mit uns den  

Müll wegräumen.

Tag der

12.10. ab 11 Uhr
Josef-Kitz-Str. 5
Troisdorf

offenen Job-Tür

für Frauen

Anzeige

AGGUA TROISDORF feiert
Weltkindertag mit tollen Aktionen für kleine Gäste
Anlässlich des Weltkindertages
am 20. September hat sich das
AGGUA TROISDORF wieder
einmal etwas Besonderes für
seine kleinen Badegäste einfal-
len lassen, die es mit tollen Ak-
tionen überraschen und verwöh-
nen möchte. Ob Rabatte, Ge-
schenke oder erfrischende Über-
raschungen - an diesem Tag ist
für jedes Kind etwas dabei!
Alle Mitglieder des „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“ erhalten
am Weltkindertag nicht nur 10
% Ermäßigung auf ihren Eintritt,
sondern zusätzlich einen extra
Sticker für ihre Sammelkarte.
Mit jedem Aufkleber kommen
sie ihrem Ziel näher, denn nach
zehn gesammelten Stickern ist
der elfte Besuch im AGGUA
TROISDORF kostenlos! Doch
damit nicht genug: Jedes Kind,
das am 20. September das AG-
GUA TROISDORF besucht, wird

Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“Sammeln und sparen: Im kostenlosen KinderClub „Aggi & ihre Freunde“
erhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusiveerhalten kleine Badegäste im Alter von vier bis zwölf Jahren exklusive
Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.Vorteile im AGGUA TROISDORF.

mit einer erfrischenden, eiskal-
ten Überraschung beschenkt - so-
lange der Vorrat reicht. Ein per-
fekter Genuss nach einer Runde
Badespaß, der den Tag für die klei-

nen Gäste noch unvergesslicher
macht.
Jetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClubJetzt anmelden: Der „KinderClub
Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“Aggi & ihre Freunde“
Wer noch kein Mitglied im „Kin-

derClub Aggi & ihre Freunde“
ist, hat die perfekte Gelegen-
heit, das nachzuholen. Der Club
ist offen für alle Kinder zwischen
vier und zwölf Jahren und die
Anmeldung ist kostenlos und
ganz einfach: Anmeldeformula-
re gibt es auf der Website des
AGGUA TROISDORF oder direkt
an der Kasse. Als Mitglied profi-
tieren die Kinder nicht nur von
regelmäßigen Rabatten auf den
Eintritt, sondern auch von vie-
len weiteren Vorteilen sowie ei-
nem coolen Begrüßungsge-
schenk und einem eigenen Club-
ausweis. „Der Weltkindertag ist
ein schöner Anlass, um den Spaß
und die Freude, die Kinder bei
uns erleben, noch einmal zu ver-
stärken. Wir laden alle herzlich
ein, diesen besonderen Tag bei
uns im AGGUA TROISDORF zu
verbringen“, so AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
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Arbeit unter Tage - alles andere als „old school“
Eine Ausbildung im Bergbau ist spannend und bietet sehr gute Berufsperspektiven

Im heimischen Kali- und Salzberg-Im heimischen Kali- und Salzberg-Im heimischen Kali- und Salzberg-Im heimischen Kali- und Salzberg-Im heimischen Kali- und Salzberg-
bau werden wichtige Rohstoffebau werden wichtige Rohstoffebau werden wichtige Rohstoffebau werden wichtige Rohstoffebau werden wichtige Rohstoffe
gewonnen. Foto: DJD/Verband dergewonnen. Foto: DJD/Verband dergewonnen. Foto: DJD/Verband dergewonnen. Foto: DJD/Verband dergewonnen. Foto: DJD/Verband der
Kali- und SalzindustrieKali- und SalzindustrieKali- und SalzindustrieKali- und SalzindustrieKali- und Salzindustrie

„Unter Tage!“ Bei Dennis Mark-
mann klingt die Erklärung, wo er

seine Ausbildung absolviert, sehr
selbstbewusst - und ein wenig

stolz. Auch wenn der Neunzehn-
jährige wie selbstverständlich

„Bergmann“ als Beruf nennt, weiß
er doch, dass die richtige Berufs-
bezeichnung Bergbautechnologe
Fachrichtung Tiefbautechnik lau-
tet. Dennis Markmann gehört zu
den rund 700 Azubis im deutschen
Kali- und Salzbergbau.
Für jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passendeFür jeden und jede die passende
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
„Der Beruf des Bergbautechnolo-
gen beziehungsweise der Berg-
bautechnologin ist alles, nur nicht
‚old school‘, sagt Robby Schmidt,
Bereichsleiter Steinsalz bei der
Südwestdeutsche Salzwerke AG
in Heilbronn. „Wir bieten viel Ac-
tion mit beeindruckenden Maschi-
nen, und die Atmosphäre unter
Tage ist außergewöhnlich. Auch
die Instandhaltungsberufe sind
sehr reizvoll. Eben alles andere
als langweilig oder altbacken.“
Die 14 deutschen Kali- und Salz-
bergwerke bieten jungen Berufs-
anfängern eine ganze Palette von
Ausbildungsberufen. „Das sind
zum Beispiel Schlosser, Elektri-
ker, Land- und Baumaschinenme-
chatroniker oder Aufbereitungs-
mechaniker“, zählt Robby Schmidt
auf. Dazu kämen Berufe im Labor
und in der Verwaltung. Für viele
Azubis liege aber der eigentliche
Reiz in der Arbeit tief unter der
Erde, bestätigt Schmidt. „Die
Bergleute, also die Kumpels, ar-
beiten mit hochmoderner Ausrüs-
tung und Technik. Sie müssen sich
aufeinander verlassen können und
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meistern alle Herausforderungen
im Team.“ Die lebendige Tradition
im Bergbau mache die Berufe zu-
sätzlich attraktiv.
Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer Zukunftssicherer ArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatzArbeitsplatz
Auch wenn der Bergbau insgesamt
noch eine Männerdomäne ist,
heißt das nicht, dass hier keine
Bewerberinnen willkommen wä-
ren. „Grundsätzlich ist der Berg-
bau offen für alle jungen Men-
schen“, erklärt Schmidt, „wir freu-
en uns über weibliche Nach-
wuchskräfte.“ Auch im Bergbau
macht man sich Gedanken über
die Fachkräfte von morgen. „Ich
denke, die größte Herausforde-
rung in den kommenden Jahren
ist es, junge Menschen allgemein
für handwerkliche Berufe und eine

technische Ausbildung zu begeis-
tern“, sagt Robby Schmidt. Dabei
hat der heimische Kali- und Salz-
bergbau Zukunft. Hier werden
wichtige Rohstoffe gewonnen, die
für Lebensmittel, Futtermittel, für
das Auftausalz im Winterdienst,
für Düngemittel, Chemiespezial-
produkte und Pharmasalze erfor-
derlich sind. Wesentliche Rohstof-
fe, die in Deutschland, aber auch
weltweit gefragt sind und benö-
tigt werden. Unter www.vks-
kalisalz.de erfährt man mehr
dazu. Wer in der Branche eine
Ausbildung absolviert, hat gute
Chancen, nach bestandener Prü-
fung übernommen zu werden und
einen zukunftssicheren Arbeits-
platz zu haben. (DJD)
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